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RZV der Kromfohrländer

Der Vorstand/Funktionsträger

Ehrenvorsitzende
Wanda Gräfin von Westarp

Hannover

1. Vorsitzender
Robert Bialy

Saarwellinger Str. 15,
66773 Schwalbach-Hülzweiler
Tel.: 06831 506574
vorsitzender@kromfohrlaender.de

2. Vorsitzender
Frank Braun

Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005
wuff@kromfohrlaender.de

Zuchtleiter/Zuchtausschussmitglied
Thomas Müting

Wiesenstr. 11, 30880 Laatzen, 
Tel.: 0511 2034156
zuchtleiter@kromfohrlaender.de

Schriftführerin
Stefanie Roisch

Hoechstetterstr. 14, 91522 Ansbach
Tel.: 0981 97781599
schriftfuehrer@kromfohrlaender.de

Schatzmeisterin
Katja Erdmann

Himmelohstr. 146, 58454 Witten 
Tel.: 0171 2027025
schatzmeister@kromfohrlaender.de

Zuchtbuchstelle
Marion Wisst

Austr. 4, 73257 Köngen
Tel.: 07024 82989

Zuchtausschuss
Heike Haase

Baruther Str. 10, 33142 Büren
Tel.: 02951 7370, Fax: 02951 931413

Wolfgang Nohse
Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Jutta Weinert
Montessoristr. 12, 53894 Mechernich
Tel.: 02443 5016

Jörg-Peter Müller
Wendelsteinweg 1, 12107 Berlin
Tel.: 030 7052233, Fax: 030 7059630

Zuchtwarte
Heike Haase

s. Zuchtausschuss
Beat Joos

Oberdorfstr. 66, CH-8335 Hittnau
Tel. +41 44 9504892

Anett Lohse
Warinerstr. 64, 19412 Brüel
Tel. 038483 28448

Jochen Lübbe
Wiesengrund 4, 25693 St. Michaelisdonn
Tel. 04853 1405

Jörg-Peter Müller
s. Zuchtausschuss

Marita Müller
Ginsterhang 28, 50321 Brühl
Tel.: 02232 211327

Thomas Müting
s. Zuchtleiter

Claudia Muxfeldt
Zugspitzstr. 11, 86836 Obermeitingen
Tel. 08232 72566

Wolfgang Nohse
s. Zuchtausschuss

Birgit Nothelle
s. Ausstellungsbeauftragte

Monika Rehrmann
Grüntal 17, 34434 Borgenfreich
Tel.: 05644 8571

Elwira Scholz
Graf-Galen-Str. 21, 76189 Karlsruhe
Tel.: 0721 866995

Marion Wisst
s. Zuchbuchstelle

Ehrenrat
Heide Barran-Wessel (Vorsitzende)

Garleff-Bindt-Weg 13, 22399 Hamburg
Tel.: 040 6029034

Gudrun Eberhard
Apoldaer Str. 2, 12249 Berlin, Tel.: 030 
7114368, Fax: 030 7113768

Eva Kruse
Seeblickstr. 4, 14959 Trebbin/Stangenhagen
Tel.: 033731 318484

(Vertreter)
z.Z. nicht besetzt

Mitgliederverwaltung
Katja Erdmann

s. Schatzmeisterin
Referate
Aktueller Züchternachweis

Petra Henning
Georg-Ludwig-Str. 6, 97526 Sennfeld
Tel.: 09721 7596961
rzv@petra-henning.de

Ausstellungsbeauftragte
Birgit Nothelle

Im Stadtsfeld 35, 46282 Dorsten
Tel.: 02362 41453
rzv.ausstellungen- nothelle@web.de

stellv. Ausstellungsbeauftragter
Edelbert Bahle

Wielandstr. 19, 40822 Mettmann
Tel.: 02104 53907

Kassenprüfer
Jürgen Wildi

Steiner Weg 37/1, 78244 Gottmadingen
Sabine Lange

Steinkirchener Straße 16, 13435 Berlin

stellv. Kassenprüfer
Dietmar Wisst

Austraße 4, 73257 Köngen

Zuchtrichterausschuss
Bertold Peterburs
Peter Machetanz
Petra Bannach

Beauftrage

Redaktion UR
Angelika Dunker

(verantwortliche Redakteurin)
Broicher Str. 254, 41179 Mönchengladbach
Tel.: 02161 58582, Fax: 02161 58583

Datensysteme
z.Z. Nicht besetzt

Beauftragte Info-Stand
Gesche Blankenagel

Heidestr. 47A, 46562 Voerde
Tel.: 0160 94916734, 0281 16359845
gesche-Blankenagel@t-online.de

Datenschutz
Harald Henning

siehe aktueller Züchternachweis

Webmaster
Ralf Wüsten

Oderstr. 16, 41366 Schwalmtal
webmaster@kromfohrlaender.de

Ansprechpartner für Rüdenbesitzer
Robert Bialy

s. 1. Vorsitzende

Beauftragter DLA
Norbert Niechoj

Foto Titel: 
Barky von der Ruhrhalbinsel
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Impressum Editorial

Liebe Mitglieder,
so erkennen Sie Fie-
ber bei Ihrem Hund. 
Ein erwachsener 
Hund hat eine Kör-
pertemperatur zwi-
schen 37,5 und 39 
Grad. Bei Welpen ist 
eine Temperatur bis 
39,5 Grad noch nor-
mal. 
Fieber erkennt man an folgenden Anzeichen:
- Der gesunde Hund hat eine feuchte Nase bei
- Fieber ist sie trocken.
- Die Ohren sind heiß, und der ganze Körper fühlt  - - 
- sich warm an, besonders unter den Achseln und
  an den Innenseiten der Schenkel.
- Der Hund hechelt stark.
- Der Hund ist weniger agil, was sich bis
- zur Apathie steigern kann.
Wirklich feststellen lässt sich Fieber beim Hund nur 
durch eine Temperaturmessung. Ein Hund mit Fieber 
darf nur kurz Gassi gehen. Gegen das Fieber helfen  
Wadenwickel. Legen Sie dazu feuchte Waschlappen 
oder Handtücher auf den Bauch, in Achsel und Leis-
te, auf die Pfoten sowie auf den Kopf. Sobald die 
Waschlappen warm oder trocken sind, tauschen Sie 
sie gegen frische aus. Das Wasser sollte nicht kalt 
sein, Raumtemperatur ist ideal. Bieten Sie dem Hund 
viel zu trinken an. sehr gut ist verdünnte Fleischbrü-
he, die jedoch vollkommen abgekühlt sein muss. Auf 
jeden Fall sollten Sie den Hund beobachten und re-
gelmäßig die Temperatur messen. Hält das Fieber 
länger an, gehen Sie unbedingt zum Tierarzt. Ich hof-
fe, Sie müssen diese Tipps nie anwenden.

Ihr/Euer Frank Braun

Für E-Mails bitte die RZV-Mail verwenden:
„wuff@kromfohrlaender.de“.

Redaktionsteam
Wolfgang Nohse

Fladderskamp 26, 26197 Huntlosen
Tel.: 04487 920368

Frank Braun (Chefredaktion)
Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

SKC-Seiten
Ann-Kathrin Linke

Hölderlinstr. 25c, CH-9008 Gallen
Tel. +41 71 2442660

Korrektorat
Hella Flammang

Tel.: 02151 6036347
Layout

Frank Braun (s.o.)
Druck

Buch- und Offsetdruck Braun GmbH
Richard-Wagner-Str. 14, 47799 Krefeld
Tel.: 02151 755005

Karikaturen
Norbert Baasner

Herausgeber
Rassezuchtverein der Kromfohrländer e.V.
Eingetragen beim Amtsgericht Siegen, Nr. 758. Vertreten 
durch den 1. Vorsitzenden, Herrn Robert Bialy,
Saarwellinger Str. 15, 66773 Schwalbach-Hülzweiler,
Tel. 06831 506574.
Der WUFF ist eine Mitgliederzeitschrift und kostet EUR 2,50. 
Der Heftpreis ist im Mitgliedsbeitrag des Rassezuchtvereins der 
Kromfohrländer e.V. enthalten. Der WUFF ist offizielles Infor-
mationsorgan des Schweizer Kromfohrländer-Clubs.

Bankverbindung des Vereins:
RZV der Kromfohrländer
MBS Potsdam
IBAN DE39160500001000915014
BIC WELADED1PMB
Für unverlangt eingesandte Manuskripte, Berichte, Texte oder Bilder, ob im Original (Papier-
foto, Briefe, Faxe etc.) oder auf elektronischem Wege (E-Mail, CD-ROM, ZIP etc.) wird keine 
Haftung übernommen und keine Veröffentlichung garantiert. Eine Veröffentlichung wird mit der 
Einsendung gewünscht, auch wenn die Redaktion sich sinngemäße Kürzungen aus Platzgrün-
den vorbehält. Eine Verwendung von Daten (Namen, Adressen, Veranstaltungen etc.) durch 
Dritte kann seitens des Vereins nicht ausgeschlossen werden. Der Einsender von Berichten, 
Veranstaltungshinweisen und anderen Informationen ist sich dessen bewusst. Der Verein ist 
nicht verpflichtet, eine Verwendung durch Dritte, die ihm bekannt wird, dem Einsender mit-
zuteilen. Für eine andere als die gewollte Verwendung von solchen Informationen kann der 
Verein nicht haftbar gemacht werden. Die Berichte müssen frei von Rechten Dritter sein. Eine 
Aufbewahrung der Unterlagen ist nicht vorgesehen. Namentlich gekennzeichnete Beiträge 
geben nicht unbedingt die Meinung der Redaktion/des Vorstandes wieder.

Frank Braun mit Lissy

Wenn Sie Beiträge und Bilder per E-Mail schicken, denken Sie bitte unbe-
dingt daran, in der Mail als Betreff „WUFF“ anzugeben! Sonst können 
Ihre Beiträge nicht zugeordnet werden. Das wäre sehr schade. Die Bilder, 
natürlich in Farbe, mit möglichst 300 dpi Auflösung. Die Größe der Bilder 
spielt keine Rolle. Bitte immer den Autor zum Beitrag angeben!!!

ACHTUNG !!! · ACHTUNG !!!
Bitte unbedingt darauf achten, dass Texte und Bilder nicht in einer Datei ge-
schickt werden. Bitte getrennt schicken!!! Das heißt: Die Bilder bitte nicht in die 
Word-Datei einbinden, sondern  als JPEG-Datei beilegen. Wenn Sie Hundebilder 
schicken, geben Sie bitte den vollständigen Namen des Hundes an, damit wir 
den Namen auch abdrucken können. Artikel bitte nicht im E-Mail-Programm 
schreiben, sondern als Word-Datei (.doc) senden. Danke!

ACHTUNG!!!   Bitte nicht als DOCX-Datei.
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Mitteilungen des 1. Vorsitzenden

Robert Bialy

Sehr geehrte Damen und Herren,
liebe Vereinsmitglieder,

den Artikel für den WUFF 02/18 habe ich noch im 
Urlaub geschrieben, nun kommen wir langsam in 
den Herbst und bereiten uns gedanklich schon auf 
Weihnachten vor, denn mit der Beschaffung von 
Geschenken kann man ja bekanntlich nicht früh ge-
nug beginnen. 
Doch eigentlich ist es viel zu warm, um an den Win-
ter und den Weihnachtsbaum zu denken. Viele sehr 
heiße und trockene Wochen liegen hinter uns. Und 
doch frage ich mich manchmal, ob ich nicht das täg-
liche Begießen des Gartens gegen ein wöchentli-
ches Mähen des Rasens eintauschen könnte. Ge-
wisse Dinge kann man sich aber nicht aussuchen, 
man muss sie akzeptieren, wie sie sind, und versu-
chen das Beste daraus zu machen.
Dies gilt auch für die Tatsache, dass wir unseren 
Rüden Ayk haben gehen lassen müssen. Er war 
unser erster Kromfohrländer und hat uns mit sei-
nem Charme vollkommen um den Finger gewickelt, 
mit der Krankheit "Kromfohrländer" infiziert. Unsere 
Hündin denkt wahrscheinlich, endlich ist der Pa-
scha weg, jetzt habe ich alle Ressourcen für mich. 
Doch uns Zweibeinern fehlt er sehr. In solchen Au-
genblicken wird einem wieder bewusst, was man 
immer schon wusste und verdrängte, irgendwann 
kommt der Augenblick der Trennung, des Ab-
schieds. Ein schmerzhafter Augenblick, der aber 
dazu gehört. Die vielen schönen Jahre, die bedi-
nungslose Treue und die Zuneigung unserer Vier-
beiner wiegen alles auf. Und in unserer Erinnerung 
bleiben sie bei uns.

Und kaum hatte sich die aufgewühlte Gefühlswelt 
etwas beruhigt, kam das nächste emotionale Erleb-
nis. Für Asterix, einen fast vierjährigen Rüden aus 
unserem A-Wurf, galt es ein neues Zuhause zu fin-
den... Inzwischen ist er bei einem älteren Ehepaar 
angekommen und wir hoffen sehr, dass er und sei-
ne neuen Zweibeiner noch viele schöne Jahre mit-
einander verbringen werden. 

Doch nun möchte ich Ihnen noch einiges aus der 
RZV-Welt berichten.  

Unsere diesjährige Mitgliederversammlung (MGV) 
fand erst im Juni, also recht spät statt. Aus diesem 
Grund und weil anschließend einige noch ihren 
wohlverdienten Jahresurlaub angetreten sind, ist 
zum Redaktionsschluss dieses WUFF die Ein-
spruchsfrist für das Protokoll der Versammlung 
noch nicht abgelaufen. Aus diesem Grund muss ich 
Sie, was das Erscheinen des Protokolls angeht, auf 
das nächste Heft vertrösten.
Trotzdem würde ich gerne kurz auf die MGV zurück-
kommen. Es wurden, wie jedes Jahr, einige Ent-
scheidungen getroffen, diesmal ging es auch um die 
Empfehlung des Welpenabgabepreises, die Deck-
gebühr, die Wurfabnahmekosten und den Mitglieds-
beitrag. Es wurde engagiert und emotional disku-
tiert, nach Lösungen gerungen. Wir wollten Kom-
promisse finden, in denen sich alle zumindest über-
wiegend wiederfinden. Auch wenn wir wissen, dass 
sich Preiserhöhungen keiner Beliebtheit erfreuen, 
es bestand Handlungsbedarf. Bedenken Sie bitte, 
dass der Mitgliedsbeitrag seit 01.01.2005 und die 
Gebühren für die Welpenabnahme seit 20.08.2008 
unverändert waren. Und auch die Empfehlungen 
zum Welpenabgabepreis und zur Deckgebühr sind 
bereits einige Jahre alt.  

Übrigens stehen der Termin und der Ort für die nächs-
te MGV inzwischen fest: 14.04.2019 in Alsfeld.     

Unser Dauerthema der letzten zwei Jahre, das Cys-
tinurieprojekt, gestaltet sich hinsichtlich der Inter-
pretation der vom Labor vorliegenden Ergebnisse 
als sehr schwierig. Aus den Projektdaten ergeben 
sich für den Kromfohrländer begründete Widersprü-
che zu den bisherigen Bewertungsmaßstäben der 
Labore. Wir sind dabei, den Sachverhalt mit den 
fachlichen Betreuern in Bern und den USA zu klä-
ren. Ohne Bewertung oder Einstufung der ermittel-
ten COLA-Ergebnisse können wir die Befunde aber 
auch nicht an die Hundehalter weiterleiten, denn 
was nützen Zahlen, wenn man nicht weiß, was die-
se zu bedeuten haben?
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Liebe Mitglieder,
wie die Zeit vergeht. Im letzten 
wuff hatte ich Ihnen noch ange-
kündigt, dass die Zuchtbuch-
stelle etwas länger geschlossen 
ist, weil wir in Schweden sind. 
Nun steht schon der Herbst vor 
der Tür.

Sollten wir gefragt werden, ob Kromis reisetauglich 
sind, so können wir das ein weiteres Mal bestätigen. 
Immerhin haben unsere drei Mädels gut 6200 km 
mit uns und unserem Wohnwagengespann zurück-
gelegt. In gut vier Wochen haben wir 14 verschiede-
ne Campingplätze angefahren und unsere Hunde 
mussten des öfteren auf große Spaziergänge ver-
zichten.
Wenn Sie neugierig sind auf unsere Reiseroute, 
dann besuchen Sie doch einmal unsere Internetsei-
te (kromfohrlaender-von-der-au.de). Dort finden Sie 
viele Bilder und die Wegbeschreibung.

Ich möchte Sie ein weiteres Mal (siehe WUFF 
2-2018) an die Bluteinlagerung erinnern! Fassen 
Sie sich ein Herz und lassen sie bei Ihrem Krom-
fohrländer beim nächsten Tierarzttermin drei Röhr-
chen mit je 3ml EDTA Blut abnehmen und bei biofo-
cus einlagern.
Die benötigten Unterlagen (Merkblatt für den Tier-
arzt und Formular mit den Daten ihres Hundes) fin-
den Sie entweder auf der RZV-HP unter „Download“ 
–„Körung“- „Infoblatt Tierarzt Bluteinlagerung“ und 
„Formular Bluteinlagerung“ oder Sie fragen beim 
Zuchtleiter oder der Zuchtbuchstelle nach.

Nun aber zum Zuchtgeschehen in diesem Jahr.
Inzwischen wurden sieben neue Zwingernamen 
von der FCI genehmigt und wir wünschen den 

Mitteilungen Zuchbuchstelle 

Marion Wisst

Züchtern viel Erfolg mit ihrer Zucht.
In diesem Zusammenhang möchte ich Sie an die 
Erstzüchtertagung erinnern, die einmal jährlich 
stattfindet und die Voraussetzung  für die Genehmi-
gung eines Zwingernamens ist. In diesem Jahr fin-
det sie am 07. Oktober in Alsfeld/Eudorf statt. Wei-
tere Infos erhalten Sie beim Zuchtleiter.

Bis zum Redaktionsschluss wurden 25 Würfe gebo-
ren. Reine Rauhaarverpaarungen waren es neun, 
Glatthaarverpaarungen 11 und Mischverpaarungen 
(rau x glatt) fünf.
Geboren wurden 175 Welpen, davon wurden 168 in 
das Zuchtbuch eingetragen. Das ergibt eine durch-
schnittliche Wurfgröße von 6,72 Welpen.

Die Welpen teilten sich auf in 85 Rüden und 83 Hün-
dinnen.
Drei weitere Hündinnen sind gedeckt und erwarten 
ihre Würfe im September.

Ebenso bis zum Redaktionsschluss wurden zwei 
Körungen in Deutschland durchgeführt. Hier wur-
den 12 Rüden (fünf rau und sieben glatt) vorgestellt 
und erhielten ihre Zuchtzulassung für Deutschland. 
Zwei der Rüden stehen in Dänemark bzw. Schwe-
den.
Auch 13 in Deutschland stehende Hündinnen (acht 
rau und fünf glatt) erhielten ihre Zuchtzulassung.
Wir gratulieren allen herzlich!
Ende September findet die letzte Körung für dieses 
Jahr in Deutschland statt und im Oktober noch eine 
Körung in der Schweiz. Aktuell stehen die Termine 
für 2019 noch nicht fest, werden aber rechtzeitig be-
kannt gegeben.

Bei der im Juni stattgefundenen Mitgliederver-
sammlung wurden u.a. drei wichtige Änderungen 
beschlossen. So wurde die Preisempfehlung für 
einen Welpen ebenso angehoben wie die Empfeh-
lung für die Deckgebühr. Beides wird in diesem 
WUFF veröffentlicht.
In diesem Zuge wurden die Gebühren für die Wurf-
abnahme und die Ahnentafeln erhöht (siehe Gebüh-
renordnung).
Als weiteres wurde der Mitgliedsbeitrag ab 
01.01.2019 für die Vollmitgliedschaft von derzeit 
27,- Euro auf 32,- Euro angehoben.

Soweit die Neuigkeiten für diese Ausgabe des 
WUFF. 
Ich wünsche Ihnen einen schönen Herbst! 

Ihre Marion Wisst, Zuchtbuchstelle

Bei den anderen Themen der letzten Monate möch-
te ich u.a auf die Artikel von Norbert Niechoj, Heike 
Haase und Thomas Müting verweisen. Hier können 
Sie nachlesen, was uns derzeit beschäftigt und wo-
ran wir gerade arbeiten. 

Haben Sie viel Spaß beim Lesen des WUFF und 
dem Betrachten der vielen Bilder. Scheuen Sie sich 
nicht, Artikel/Berichte und Fotos Ihrer Lieblinge ein-
zusenden, die WUFF-Redaktion freut sich be-
stimmt.

Ihr 1. Vorsitzender
Robert Bialy
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Zuchtleiter

Thomas Müting

Änderungen ab WUFF 3-2018
Welpenabgabepreis
Bei der Mitgliederversammlung am 03.Juni 2018 
wurde beschlossen, der gängigen Praxis und den 
gestiegenen Lebenshaltungskosten in Bezug auf 
die Welpenaufzucht Rechnung zu tragen. 
Der empfohlene Preis für die Welpenabgabe wird 
auf 1400 € incl. Nebenkosten (z.B. Impfen und 
Chippen) festgelegt. Diese Empfehlung erscheint 
auf den Züchternachweisen.
Auch die Empfehlung des Vereins für den Einsatz 
von Deckrüden wurde an der Mitgliederversamm-
lung neu beschlossen und angehoben: 100 € pro le-
benden Welpen am 14. Lebenstag. Die Begrenzung 
der Deckgebühr auf max. 8 Welpen und der damit 
einhergehende Höchstbetrag entfallen.

Mitgliedsbeiträge 
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 ist 
eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. 
Mit Beschluss der Mitgliederversammlung 2018 
werden ab 01.01.2019 folgende Beiträge eingezo-
gen:

Mitglied:  32,00 €
Partner:  25,00 €
Kind:  15,00 €

Unser Rassehund: 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie 
gewohnt auf unser Vereinskonto überweisen.

Liebe Mitglieder,
gestern, am 25.08., trafen 
sich die Zuchtausschussmit-
glieder zur Sitzung in Laat-
zen.
Zentrales Thema waren wie 
immer die geltenden Zucht-
lenkungsmaßnahmen und 
das Zuchtgeschehen der 
vergangenen Monate. 

Die bestehenden Zuchtlenkungsmaßnahmen unter-
liegen einer kontinuierlichen Überprüfung und wer-
den bezüglich Anwendbarkeit und Sinnhaftigkeit be-
ständig hinterfragt.
Die Rückmeldungen und Erfahrungen zur Rege-
lung, den Inzuchtkoeffizienten der letzten 5 Genera-
tionen zu begrenzen, sind zum heutigen Zeitpunkt 
positiv. Die bestehende Regelung hat für den Züch-
ter in der Praxis eine Vereinfachung bei der Partner-
auswahl gezeigt und eine Steigerung der Deckrü-
denauswahl ist, wie beabsichtigt, eingetreten. 
Es wurden auch Änderungen diskutiert, die insbe-
sondere das Alter der Zuchtrüden beim ersten 
Decksprung sowie einzuhaltende Pausen und An-
zahl der Einsätze betreffen. Hier wird dem erweiter-
ten Vorstand ein Neufassungsvorschlag der betref-
fenden Zuchtlenkungsmaßnahme zur Abstimmung 
vorgelegt werden.
Bei den bisherigen Zuchtvorhaben in diesem Jahr 
gibt es drei Würfe von Zuchthündinnen, die Schwes-
tern sind. Alle drei Schwestern wurden vom selben 
Deckrüden belegt. Wir wünschen den neuen Hun-
dehaltern viel Freude mit ihren kleinen Kromi-Ra-
ckern. Wie für alle anderen Welpen gilt auch hier, 
dass wir es begrüßen würden, wenn wir aus diesen 
Würfen das eine oder andere Tier für die Zucht ge-
winnen könnten. Wir werden auch hier die zukünfti-
gen Züchter bei der Partnerwahl gern beraten. So 
sehr wir uns für die Züchter und die neuen Hunde-
besitzer freuen, möchten wir in Zukunft eher ver-
meiden, dass ein Zuchttier mit drei Geschwistern 
verpaart wird, und sind darum im Zuchtausschuss 
auf der Suche nach einer geeigneten und praktikab-
len Lösung.
Es werden auch Überlegungen angestellt, welche 
Informations- und Fortbildungsveranstaltungen wir 
unseren züchtenden und zuchtinteressierten Mit-
gliedern künftig anbieten können.
Es ist angedacht, im kommenden Jahr eine Veran-
staltung für “Züchter und Zuchtinteressierte“ anzu-
bieten. Bevor wir da in die weitere Planung einstei-
gen können, bitten wir den angesprochenen Perso-

nenkreis sich mit Themenvorschlägen an den 
Zuchtleiter (also an mich) zu wenden. Am sichers-
ten funktioniert der Kontakt per Email oder Brief-
post.
So, das waren die letzten Neuigkeiten des Tages 
am 26.08.2018 (Redaktionsschluss des WUFF).
Ich wünsche Ihnen und Ihren Kromis einen schönen 
Spätsommer und sonnigen Herbst.
Bleiben Sie gesund und kommen Sie zur Mitglieder-
versammlung am 14.04.2019 in Alsfeld.

Thomas Müting
-Zuchtleiter-
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Bericht

Die ersten Früchte der deutsch-finnischen Zusammenarbeit
Der Vorstand bereitete seit einigen Jahren alles vor, den Einsatz skandinavischer Zuchtrüden zu erleichtern. 
Einer der letzten Schritte war 2017, im Anschluss an die Welthundeausstellung, den anwesenden ausländi-
schen Hunden die Möglichkeit zu gegeben, an einer extra angesetzten RZV-Körung teilzunehmen. 
Zu klären blieb jetzt noch, ob der finnische HFH-Test unseren Normen entspricht
Die in Aussicht gestellte Zuchtabsichtserklärung von „Manka vom rauhen Stein“ mit dem jetzt angekörten 
„Cierimon Barocci“aus Finnland drängte zur Eile. Herr Bialy setzte sich sehr zeitnah für einen Abgleich der 
HFH-Tests ein.
Ergebins: Der finnische Test wird vom RZV anerkannt.
Der steinige Weg für den Einsatz finnischer Zuchtrüden bei „W-und I2-Wurf vom rauhen Stein“ ist nun Teil 
der Geschichte unserer Zucht. Unter dem neuen Stern konnte der Zuchtausschuss der Zuchtabsichtserklä-
rung von Manka mit Barocci zustimmen.
Ende April war es dann soweit, „Manka vom rauhen Stein“ und ihr komplettes Rudel machten sich im Wohn-
mobil auf die weite Reise ins finnische Seengebiet nach Järvenpää.
Dort feierten Manka und Barocci ihr Wiedersehen nach dem Kennenlernen Ende 2017.
Es klappte mit dem Decken in traumhafter finnischer Landschaft am See. Drei Tage später ging es wieder 
zurück in die Heimat. Am 2. Mai lag eine 4000 km lange Caravan-Reise mit fünf Hündinnen hinter uns.
In den folgenden Wochen stieg die Spannung. Hat Manka aufgenommen und wenn ja, welche Vitalität und 
welches Aussehen werden die Welpen haben?
28. Juni 2018, der „Q2-Wurf vom rauhen Stein“ kommt auf die Welt, die ersten Früchte der deutsch-finni-
schen Zusammenarbeit im RZV.
Es sind acht rauhaarige Welpen, stolz, lustig und charmant mit schönem Körperbau, starken Knochen, kräf-
tiger Farbe, sehr typisch, mit frischem Kromfohrländerblut aus Finnland. Es ist beeindruckend, wie sich die 
verschiedenen, erhaltenswerten Eigenschaften der Eltern in ihren Welpen zusammengefunden haben.
Die acht versprechen zu typischen Kromfohrländern heranzuwachsen, die mit dem fremden Blut ihren Bei-
trag zum Erhalt unserer tollen Rasse leisten können.

Gesche Blankenagel
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Erstes Zwinger-Treffen vom Flöz Sonnenschein  
Bei herrlichem Wetter, der Name ist halt Programm, haben sich die Sonnenscheine am 05. August 2018 
zum 1. A-Wurf-Treffen in Haltern am See zusammengefunden. Dort hatten wir am Bootshaus Niehues eine 
nette Location gefunden. Alle A-Sonnenscheine waren am Start. Mittlerweile sind sie schon gute neun Mo-
nate und super-hübsche Fellnasen geworden. Nach der Wiedersehensfreude und Begrüßung ging es auch 
schon los. Wir hatten für alle Tretboote gechartert und so schipperten Zwei- und Vierbeiner, in fünf Booten, 
eine Stunde über die Stever. Die anfängliche Skepsis der Fellnasen legte sich schnell und aus unseren Kro-
mis wurden richtige Seehunde. Es war toll mit anzusehen, wie diese neue ungewohnte Situation von allen 
perfekt gemeistert wurde. Selbst die Leinenhalter machten einen sehr entspannten Eindruck. So sorgten wir 
links und rechts am Ufer für viel Aufmerksamkeit. „Die sind aber süß, die sehen ja alle gleich aus oder das 
sind aber tolle Mischlinge.“ Die typischen Aussagen, die bestimmt jeder Kromi-Besitzer in Bezug auf seinen 
Liebling schon hundertfach gehört hat. Arthur, Abby, Mama Bijou und der eine oder andere Bootsfahrer nutz-
ten das kühle Nass für eine Abkühlung oder einen Schwimmausflug. Wieder an Land, machten sich alle 
über die Kuchen her und es wurde sich rege ausgetauscht. Danach gingen wir noch eine Runde spazieren 
und die Hunde hatten die Gelegenheit schwimmen zu gehen und Leuchttürme oder anderes Wasserspiel-
zeug aus den Fluten zu fischen. Ausklingen ließen wir diesen wundervollen Tag bei leckerem Grillgut und 
Salaten. Ein wirklich wunderschöner Tag, den wir mit unseren Sonnenscheinen und ihren Leinenhaltern ver-
bringen durften. Mit dabei waren Abby, Amico, Anouk, Arco, Arielle und Arthur vom Flöz Sonnenschein so-
wie Mama Bijou de Monte Salza und natürlich die Leinenhalter der Wauzis. 
Vielen Dank sagen Melanie & Lars Hartmann an alle A‘s für die Beteiligung und Mithilfe, dass dieser Tag so 
toll geworden ist.            Melanie Hartmann
  



Seite 10 WUFF 03-2018

Berichte

Das DLA-Pilotprojekt  

Erste Auswertungen
Unser 2017 begonnenes Pilotprojekt ist nun an ein Ende gelangt. Das Hauptanliegen des Projektes bestand da-
rin, Hinweise auf mögliche Zusammenhänge zwischen Autoimmunerkrankungen und Haplotypen zu finden. 
Grundsätzlich müssen wir festhalten, dass die Angaben der Hundebesitzer in den Meldungen hinsichtlich der Er-
krankung ihres Hundes nicht immer präzise genug sind. Manche teilen uns nur mit, dass der Hund AI hat, ohne 
genauere Angabe der Erkrankung und ohne die Diagnose eines Tierarztes. Andere sind genauer und schreiben 
z.B. von AIHA (Autoimmunhämolytische Anämie = IMAH, immunvermittelte hämolytische Anämie), was uns beim 
Aufsetzen und Auswerten von Forschungsvorhaben sowie der Zuchtlenkung wirklich weiterhilft. Hinzu kommt 
aber auch, dass manche Krankheitsdiagnose tierärztlich nicht immer sicher zu erstellen ist oder der Tierarzt un-
sicher in seiner Festlegung ist.

Verzögerungen hat es im Projekt gegeben, weil es nicht immer leicht war, an die notwendigen Proben zu kom-
men, auch weil wohl einigen Besitzern der Wangenabstrich Schwierigkeiten bereitete. In diesen Fällen musste 
der RZV mit eingelagerten Blutproben einspringen. Hier zeigt sich wieder einmal, wie sinnvoll solche Einlagerun-
gen sind und dass wir nicht nur Blutproben von angekörten Hunden brauchen. Insgesamt haben 25 Hunde an 
dem Pilotprojekt teilgenommen. Dabei waren 8 Rüden und 17 Hündinnen. Dank an alle Züchter, die die DLA-Ty-
pisierung auf eigene Kosten übernommen haben und auf diese Weise einen Beitrag für die Kromfohrländer-For-
schung geleistet haben. 

Die Auswertung hat ergeben, dass sämtliche fünf in der Lohi-Studie von 2010 gefundenen Haplotypen in recht 
gleichmäßiger Verteilung erhalten geblieben sind. Das ist ein Hinweis darauf, dass es durch die Zuchtlenkung des 
RZV in den vergangenen 10 Jahren gelungen ist, genetische Engpässe, wie z.B. sog. „Flaschenhälse“ oder „Po-
pular-Sire-Effekte“, zu vermeiden und dass im vorhandenen genetischen Rahmen (Genpool der Rasse) effektiv 
gestreut wurde. Das ist schon einmal ein interessantes Zwischenergebnis. Am häufigsten fand sich Krom3, sel-
tener Krom5 (Vgl. Abb. 1 und 2).

In unserem Pilotprojekt waren die meisten Haplotypen-Ausstattungen heterozygot, drei waren homozygot, ein 
Hund war partiell homozygot. Bei diesem waren die beiden Allele eines DLA-Gens identisch (Vgl. Abb. 3). Unter 
den 25 Hunden wurden auch 10 erkrankte typisiert, darunter vier mit AIHA, einer mit unklarer AI, einer mit SLE 
(Systemischer Lupus erythematodes), zwei mit Thrombozytopenie, einer mit Arthrose und einer mit Myositis (Vgl. 
Abb. 4).

Abbildungen:

Artikel von Heike Haase in diesem WUFF "Forschung Autoimmunerkrankungen beim 

Kromfohrländer", in dem Sie um Unterstützung gebeten werden. 

Norbert Niechoj 

Vgl.: N. Niechoj: „Das DLA‐Projekt“ in WUFF 01.2018 S.28 f. 

 

Abbildungen 

 

Haplotyp  DLA‐DRB1  DLA‐DQA1  DLA‐DQB1    % Anteil 

Krom1  01501  00601  02201  11,00  22,00 

Krom2  10301  00101  00802  11,00  22,00 

Krom3  01502  00601  02301  13,00  26,00 

Krom4  07401  005011  00701  8,00  16,00 

Krom5  00901  00101  008011  7,00  14,00 

Abbildung 1 

 

 

 
Abbildung 2 
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Stand in Hannover · Hund & Co. 2018

Artikel von Heike Haase in diesem WUFF "Forschung Autoimmunerkrankungen beim 

Kromfohrländer", in dem Sie um Unterstützung gebeten werden. 

Norbert Niechoj 

Vgl.: N. Niechoj: „Das DLA‐Projekt“ in WUFF 01.2018 S.28 f. 

 

Abbildungen 

 

Haplotyp  DLA‐DRB1  DLA‐DQA1  DLA‐DQB1    % Anteil 

Krom1  01501  00601  02201  11,00  22,00 

Krom2  10301  00101  00802  11,00  22,00 

Krom3  01502  00601  02301  13,00  26,00 

Krom4  07401  005011  00701  8,00  16,00 

Krom5  00901  00101  008011  7,00  14,00 

Abbildung 1 

 

 

 
Abbildung 2 

 
Abbildung 3 

 

 

Haplotypen  Anzahl 

Hunde 

Davon erkrankt 

Krom1/Krom1  1  keiner 

Krom1/Krom2  3  1 SLE;  

Krom1/Krom3  2  keiner 

Krom1/Krom4  3  keiner 

Krom1/Krom5  2  2 AIHA 

Krom2/Krom2  2  1 Thrombozytopenie, 1 AI 

Krom2/Krom3  3  1 Thrombozytopenie, 

Krom2/Krom4  1  keiner 

Krom2/Krom5  ‐  ‐ 

Krom3/Krom3  1  keiner 

Krom3/Krom4  1  1 AIHA 

Krom3/Krom5  4  1 Arthrose 

Krom4/Krom4  1  1 Myositis 

Krom4/Krom5  1  1 AIHA 

Krom5/Krom5  ‐  ‐ 

Abbildung 4 

 
Abbildung 3 

 

 

Haplotypen  Anzahl 

Hunde 

Davon erkrankt 

Krom1/Krom1  1  keiner 

Krom1/Krom2  3  1 SLE;  

Krom1/Krom3  2  keiner 

Krom1/Krom4  3  keiner 

Krom1/Krom5  2  2 AIHA 

Krom2/Krom2  2  1 Thrombozytopenie, 1 AI 

Krom2/Krom3  3  1 Thrombozytopenie, 

Krom2/Krom4  1  keiner 

Krom2/Krom5  ‐  ‐ 

Krom3/Krom3  1  keiner 

Krom3/Krom4  1  1 AIHA 

Krom3/Krom5  4  1 Arthrose 

Krom4/Krom4  1  1 Myositis 

Krom4/Krom5  1  1 AIHA 

Krom5/Krom5  ‐  ‐ 

Abbildung 4 

Da die bisherige Anzahl der Ergebnisse für signifikante Aussagen nicht ausreicht, hat der Vorstand des RZV be-
schlossen, das Projekt fortzusetzen. Dabei wollen wir uns auf die AIHA konzentrieren und gezielt ausgewählte 
Hunde typisieren lassen. Ich verweise hierbei auf den Artikel von Heike Haase in diesem WUFF, "Forschung 
Autoimmunerkrankungen beim Kromfohrländer", in dem Sie um Unterstützung gebeten werden.

Norbert Niechoj
Vgl.: N. Niechoj: „Das DLA-Projekt“ in WUFF 01.2018 S.28 f.
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Körung

Alonso vom Bonner Bogen   ZB: 4559

Debbie vom glatten Kiesel   ZB: 5279 Nika vom rauhen Stein   ZB: 5514

Apple von der Rheidter Laach   ZB 5556 Jolina Castillo Monte Bensi   ZB: 5574

Cataleya vom langen Fuchsbau   ZB: 5589 Bella vom Wettiner Brunnen   ZB: 5625

Körung Nord 2018
in Laatzen

Richterin: Holger Hofmann
am 18. August 2018

Angekört wurden folgende Hunde:
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Körung / Bilder

Gruppenbild von der Körung in Laatzen

Avery, Baira und Elly

Rheinwanderung bei Duisburg

B-Wurf vom Stindertal
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Fiete

Dies ist unser Fiete (Müller-) Appelschnut, geboren 
am 21.06.2010 als Boss Hoss über Stock und Stein 
(Mutter: Airi-Lotta vom Holzener Bach, Vater: Wusel 
vom rauhen Stein), der uns seit seinem Einzug im 
August 2010 einfach nur Freude macht. 
Da Fiete alles andere als eine Wasserratte ist („bitte 
nicht nass, bitte nicht schmutzig“), fischt er eher auf 
dem Trockenen…
Aber, wie man sieht, dennoch mit Erfolg!

Viele liebe Grüße Hans-Jürgen & Betina Müller

Am 20.04.2018 um 22 Uhr kam Balino als 1. Rüde 
aus dem B-Wurf vom Hügel am Wahnbach zur Welt.
Es wurde eine lange Nacht, in ziemlich regelmäßi-
gen Abständen wurden bis zum anderen Morgen 
insgesamt 8 kräftige Rüden geboren.
Alle Beteiligten hofften auf eine Hündin, diese hatte 
Clara vom glatten Kiesel für diesen Wurf jedoch 
nicht geplant.
Die Kleinen waren sehr lebhaft und unterneh-
mungslustig, sie werden den neuen Besitzern wohl 
viel Freude bereiten.

Heidrun Mahlberg mit dem Zwinger vom Hügel am Wahnbach

B-Wurf Zwinger vom Hügel am Wahnbach

NEU - NEU - NEU
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Der Licher Turm
lädt zum Treffen im Harz

Im Juli 2017 wurde der Grundstein für unser Hes-
senprojekt gelegt. Aivy aus Lich und Boomer aus 
Weilburg haben fünf süße Kromiwelpen auf den 
Weg gebracht. Aus Liebe entstand Glück für fünf tol-
le Familien. Schon in der Welpenstube trafen die 
neuen Besitzer aufeinander und beschlossen recht 
schnell, sich wiedersehen zu wollen. Ein Wochen-
ende im Mai 2018 wurde für alle gebucht.

Nun kamen für drei Zuckerschnuten und ihre Lei-
nenhalter mal eben die Widrigkeiten des Lebens 
dazwischen. Kurzfristige Absagen sind erstmal trau-
rig, aber nicht zu ändern. Dies sollte die Laune nicht 
trüben. Zehn lustige Zeitgenossen und ihre fünf 
treuen Begleiter genossen ein sonniges, harmoni-
sches Wochenende. Zwischen vielen erwanderten 
Kilometern, einer Probe-Körung samt Agility Par-
kour, gab es auch viel Spaß und Harzer Spezialitä-
ten. Einfach traumhaft, diese Kromi-Dynamik! Die 
Zwei- wie auch die Vierbeiner verstanden sich 
prächtig. Birka vom Licher Turm hat bereits zum 
zweiten B-Wurf Treffen geladen. Wir werden uns 
zum ersten Geburtstag der fünf B's in Norddeutsch-
land wiedersehen. Dann vielleicht die komplette 
Truppe?!

Fazit: Ein Leben ohne Kromi ist möglich, aber für 
uns undenkbar.

Sturm/Kleebach

Neue Zuchtwartinnen: Claudia Muxfeldt und Anett Lohse mit Thomas Müting und Robert Bialy
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Tag des Kromfohrländers 2018
Unser Verein, gegründet von Ilse Schleifenbaum, 
der „Urmutter unserer Rasse“-lud ein zum 1. Tag 
des Kromfohrländers am 10. Juni 2018
Aus ganz Deutschland, auch aus den entferntesten 
Orten der Republik, nahmen 129 Kromfohrländer-
besitzer mit ihren 71 Hunden teil.
Eröffnet wurde der Tag von Wolfgang  Nohse als 
Repräsentant unseres Vorstandes im Kreis der Hel-
fer des Rheinischen Züchterstammtisches.
Schon beim Frühstücksbuffet erklangen lebhafte 
Unterhaltungen über unsere Fellnasen.
Einblick und Beratung zur Fellpflege der verschie-
denen Spielarten vermittelte uns eine professionel-
le Groomerin. Das Angebot der Pflege von Fell, Nä-
geln und Zähnen vor Ort fand ein reges Publikums-
interesse. Ihr Stand war den ganzen Tag dicht umla-
gert.
Die Klubschau 2018 wurde eröffnet von 16 Cham-
pions, dem Gesicht unserer Rasse in der Öffentlich-
keit.
Bei Ulla Frederiksen als langjährige Kennerin der 
Rasse aus Dänemark stellten sich 55 Kromis von 7 
Monaten bis 9 Jahren vor. Jeder wurde von ihr lie-
bevoll und einfühlsam in Augenschein genommen. 
In einer Beschreibung zusammengefasst wurde 
das, was ihn zu einem Kromfohrländer macht und 
was an ihm einzigartig und so liebenswert ist.
Bei Paul Nothelle, einem Urgestein des Vorführens 
unserer Kromis, lernten alle Teilnehmer im Vorring, 
was bei Ausstellungen sowie Körungen verlangt 
wird und wie sich der eigene Hund am besten zeigt.
Zum Finale, der Siegerehrung, gab es für jeden Teil-
nehmer an der Klubschau einen persönlichen Be-
richt, eine Teilnehmerurkunde und eine Rosette zur 
Erinnerung an diesen Tag.
Wie auf Ausstellungen wurden die Titel „Klubju-
gendsieger/Klubsieger/Klubveteranensieger 2018“ 
vergeben an die Typischsten ihrer Altersgruppe.
Unter den Titelträgern wurden der beste Kromfohr-
länder des Tages(BOB)“ und „Bester des anderen 
Geschlechtes (BOS)“gewählt.
Ayken vom Holtener Venn errang-als der 1. Krom-
fohrländer, den Wanderpokal der Klubschau.
Um den Titel schnellster Kromfohrländer 2018 fand 
ein Kopf-an-Kopf-Rennen, unter den insgesamt 
sehr schnellen Kromis, statt.
Den Titel errang „Akrira von der Kapuzieneraue“  
mit 3,1 Sekunden knapp vor ihren Konkurrenten.
Bedanken möchten wir uns ganz herzlich bei allen 
Gästen, durch die der 1. Tag des Kromfohrländers, 
als ein schöner Tag in Erinnerung bleibt.

Ein weiteres Dankeschön verdienen Ulla Frederik-
sen und die meist unsichtbaren Helfer aus dem 
Kreis des Rheinischen Züchterstammtisches die 
dieses Treffen mit all seinen Facetten planten und 
zum Gelingen des Tages beitrugen.
Auf ein Wiedersehen beim nächsten Treffen mit vie-
len neuen Gesichtern freuen wir uns schon heute.

Gesche Blankenagel
Mitglied des rheinischen Züchterstammtisches.
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Impressionen vom Tag des Kromfohrländers 2018
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Ausstellung

Ausstellungsergebnisse "Tag des Kromfohrländers"in  
Wesel den 10.06.2018 
 

 

Zuchtbuchname   Formwertnote  Titel 

des Hundes  des Hundes 

 

     Babyklasse Rüden bis 6 Monate 

   Pinot vom rauhen Stein  viel versprechend 1 

 Paddy vom rauhen Stein  viel versprechend 2 

 

     Jugendklasse Rüden 9‐18 Monate 

   Oscar vom rauhen Stein  Vorzüglich 1   Klubjugendsieger 2018 

Bootsmann vom Rieth Teich  Vorzüglich 2 

 Aragon vom tanzenden Stern  Vorzüglich 3 

 

     Zwischenklasse Rüden 15‐24 Monate 

   Chipo vom Schloß Blankenstein  Vorzüglich 2 

 Atego vom Rheidter Laach  Vorzüglich 1 

 Aaron vom Rheidter Laach  Vorzüglich 3 

 

     Offene Klasse Rüden ab 15 Monate 

   Aiello von der Ruhrhalbinsel  Vorzüglich 2 

 

Ayken vom Holtener Venn  Vorzüglich 1 

 Best of Breed, 

 Klubsieger 2018 und 

 Gewinner des Wanderpokals 

Bubbles vom Hüpper  Vorzüglich 3 

 

     Veteranenklasse Rüden ab 8 Jahre 

   Artos v.d. Niklashütte  Vorzüglich 1 

         

Babyklasse Hündinnen bis 6 Monate       

Peri vom rauhen Stein  versprechend 

 Pina vom rauhen Stein  viel versprechend 1 

 

     Jüngstenklasse Hündinnen 6‐9 Monate 

   Abby vom Flöz Sonnenschein  viel versprechend 1 

 

     Jugendklasse Hündinnen 9‐18 Monate 

   Kira Castillo Monte Bensi  vorzüglich 2 

 Aila von der Berkelsquelle  vorzüglich 

 

Odyna vom rauhen Stein  Vorzüglich 4 

Best of Opposite Sex, 

Klubjugendsiegerin 2018 

Ocaypi vom rauhen Stein  vorzüglich 1 

 Estrella vom Hüpper gen. Frieda  vorzüglich 

 Aivy von Gut Oberlehn  vorzüglich 3 
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Hündinnen/Jugendklasse
Fondador Bonny Bee
V1, Jug. CAC-VDH, bester Jugend
Bes: A.u.G. Alvarsson (SE)

Hündinnen/Championsklasse
Ciermimon Ballerina
V2, Res. CAC-VDH, Res.CAC,
Bes: U. Tuomanen (FI)

Delta vom glatten Kiesel
V1, CAC-VDH, CAC, Cacib, BOS
Bes: B.u.P.Nothelle (D)

Fondador Xantha X-Cess
V3
Bes: A. Billow (SE)

Hündinnen/Offene Klasse
Caramell von der Backnanger Bucht
V1, CAC-VDH, CAC, Res. Cacib
Bes: K.Belz (D)

Ausstellung

Internationale Rassehunde-
Ausstellung Gießen 05.08.2018
Richter: Bertold Peterburs

Rüden/Championklasse
Cierimon Barokki
V2, Re.CAC-VDH, Res. CAC, Res. Cacib
Bes: O. Koivu u. M.Hanski (FI)

DreamwishesGoliat
V3
Bes: A.u.G. Alvarsson (SE)

Caius vom glatten Kiesel
V1 CAC-VDH, CAC, Cacib, BOB
Bes. U. Frederiksen (DK)

Brixie vom Bonner Bogen  sehr gut 

 Bella vom Wettiner Brunnen  vorzüglich 

 

     Zwischenklasse Hündinnen 15‐24 

Monate 

   Cataleya vom langen Fuchsbau  Vorzüglich 1 

 

     Offene Klasse Hündinnen ab 15 Monate 

   Dorie v.d. Niklashütte  Vorzüglich 3 

 Nieke vom rauhen Stein  Vorzüglich 

 Noma vom rauhen Stein  sehr gut 

 Abigail vom Stindertal  Vorzüglich 

 Akira von der Kapuzineraue  Vorzüglich 4 

 Asha von der Ruhrhalbinsel  Vorzüglich 

 Ameli von der Ruhrhalbinsel  sehr gut 

 Cara vom glatten Kiesel  Vorzüglich 2 

 Daya von der lichten Eiche  Vorzüglich 

 Jette vom rauhen Stein  sehr gut 

 Jacky O vom rauhen Stein  sehr gut 

 Ailikia auf Schillhörn  Vorzüglich 

 Benelli vom Hüpper  Vorzüglich 

 BillieJean v.d. Niklashütte  Vorzüglich 1  Klubsiegerin 2018 
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Ausstellung / Bericht

Ausstellungsergebnisse
Hannover 01.07.2018
VDH Annual Trophy Show Hannover 01.07.2018
Zuchtrichter: Peter Machetanz
Zuchtrichteranwärterin: Marion Eggeringhaus
Sonderleiterin: Sabine Lange

Rüden/Championklasse
CAIUS VOM GLATTEN KIESEL
V1, CAC-VDH, CAC- Klub, CACIB, VDH Annual 
Trophy Winner 2018, BOB
Besitzer: Ulla Frederiksen

Rüden/Offene Klasse
BARKY VON DER RUHRHALBINSEL
V1, CAC-VDH, CAV-Klub, Res. CACIB
Besitzer: Stefan und Tanja Göritz

Hündinnen/Jugendklasse
AVA
V1, Jug. CAC-VDH, Jug.CAC-Klub, Bester Jung-
hund, Annual Trophy Jugend Winner 2018
Bes. Anita Hawa

Hündinnen/Offene Klasse
NIKA VOM RAUHEN STEIN
V1, CAC-VDH,CAC-Klub, Annual Trophy Winner 
2018, BOS
Besitzer: Anja Beddies

Internationale Rassehunde-Ausstellung 
Ludwigshafen 08.07.2018
Zuchtrichter: Herr Jose Homen de Mello

Hündin/Offene Klasse
Caramell von der Backnanger Bucht
V1, BOB, CACIB, Anw.Dt.Ch.VDH, CAC,
Rheinland-Pfalz-Sieger

Hier bin ich,

Bo von der Backnanger Bucht.

Attraktiv, mit 5 Jahren im besten Alter. Vor allem je-
doch gesund. Und es wäre doch eine riesige Ver-
schwendung, meine wunderbaren 
Gene nicht weiterzuvererben!
Dabei spielt Euer „Haarkleid“ für mich nicht die ent-
scheidende Rolle. Ob glatt, ob rau, ich liebe jede 
Kromi F…

Mein Vorschlag, unser Rendezvous vereinbaren wir 
ganz einfach telefonisch. 
Nur keine Angst, ich beiße nicht.
Unter 0170 – 8181600 oder 07642 – 922599
meldet sich
mein Herrchen Matthias Sehm, er weiß Bescheid.
Also bis bald, ich freue mich sehr auf Euch.

Euer Bo
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Mitgliedsbeiträge ab 03.06.2019
Laut Beschluss der Mitgliederversammlung 2006 ist 
eine Überweisung des Mitgliedsbeitrages nicht 
mehr möglich. Es werden folgende Beiträge einge-
zogen:

4Mitglied  32,00 €
4Partner  25,00 €
4Kind  15,00 €
4Unser Rassehund 24,00 €

Ausländische Mitglieder können ihren Beitrag wie gewohnt auf 
unser Vereinskonto überweisen.

Welpenabgabepreis, Deckgebühr und Mitglieder-
Beiträge gem. Mitgliederversammlung 2018.

Unterlagen - wo gibt es was?
Züchterleitfaden
Dieses Handbuch kann auch einzeln bei der Zucht-
buchstelle bestellt werden. Es kostet 12,84 € (zzgl. 
Porto und Verpackung). Bezahlung nach Erhalt der 
Rechnung.
Tierarztliste für die Untersuchung des Hereditären 
Katarakts:
Internet = www.dok-vet.de oder per frankiertem 
Rück umschlag (1,45 €)
Alle Preise zzgl. 7% MwSt.

Dokumente:
Im Internet auf der Homepage des Vereins (www.
kromfohrlaender.de) sind auf der Seite „Formular-
center“ allgemeine Dokumente, wie z.B. die Zucht-
ordnung, Satzung, Unterlagen zur Körung usw., zu 
finden.

Körunterlagen
Die Unterlagen für Körungen erhält man per Down-
load auf der Homepage des Vereins. In Ausnahme-
fällen können die Unterlagen auch beim jeweils ver-
antwortlichen Körleiter angefordert werden, wobei 
allerdings ein Bearbeitungszeitraum berücksichtigt 
werden sollte.

Welpenabgabepreis
Der empfohlene Preis für die Welpenabgabe wird auf 
1.400,00 € inkl. Nebenkosten (z.B. Impfen, Chip-
pen, usw.) festgelegt. Diese Empfehlung erscheint 
auf den Züchternachweisen.
Die Empfehlung des Vereins für den Einsatz von 
Deckrüden: 100,00 € pro lebendem Welpen nach 14 
Tagen

Vereinsnachrichten

Softwareprogramm

WEB-basiertes Zuchtprogramm

Seit 01. September 2014 wurde das alte Software-
Programm „Zuchtwesen und Paarungsempfehlung“ 
von der WEB-DB abgelöst.

Um mit diesem Programm arbeiten zu können be-
nötigen Sie einen Internetzugang und erhalten als 
Mitglied bzw. Züchter Zugangsdaten und Passwort 
unter „zuchtdatenbank@kromfohrlaender.de„

Der Zugang zu diesem Zuchtprogramm ist gebüh-
renpflichtig gemäß der Gebührenordnung des Ras-
sezuchtvereins der Kromfohrländer e.V.
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Dr. Konrad von Oefele; Birgit Wilms;
Elisabeth Paul (verstorben); Susanne Luther;
Britta Scholz; Ulrike Grub; Claudia van der Linde;
Anja Würth; Isabell Perissinotto; Manfred Deske;
Ilona Schulze; Marika Orthen; Rudolf Löchte;
Siegfried Heimann; Sigrid Wehrmann

Als Neumitglieder begrüßen wir 
ganz herzlich:
Seit der Mitgliederversammlung 2002 gilt bei der Neuaufnahme 
folgendes Verfahren: Gegen die Aufnahme kann innerhalb von vier 
Wochen Einspruch erhoben werden. Die Frist gilt ab Veröffentli-
chung im WUFF. Wird kein Einspruch erhoben, ist die Aufnahme 
endgültig.

Austritte
Auf seiner Sitzung vom 29. April 2006 hat der Vorstand 
beschlossen, alle Namen (und evtl. Zwingernamen) der aus 
dem Verein ausgetretenen Mitglieder bekannt zu machen.
Kündigungen gemäß Satzung § 17________________

Vereinsnachrichten

Frank-Peter Gebbers
mit Asterix von der Kapuzineraue
Milena Burkart
mit Archibald vom Schloss am Park
Christiane Kremer 
mit Benji vom Stindertal
Bettina Riisborg
mit Believe vom Ständerat
und Hoolahops Cosmopolitan
Marina Weyring
mit Bero von der Rheidter Laach
Tobias Quedenbaum
mit Banshee von der Rheidter Laach
Rainer Frommeld
mit Finn aus dem Craichgau
Petra Wagner
mit Fenjo aus dem Craichgau
Silke Brix
mit Fenja aus dem Craichgau
Ellen Lelanz
mit Baghira-Luna vom Luftikus
Anke Krämer-Peter
mit Alaska vom tanzenden Stern
Britta Schlüter-Pieper
mit Elessar von der Aragorner Höhle
Tim Hoffmann
mit Ace vom Herzighof
Regine Simovics
mit Aila von der Berkelquelle
Sandra Cafaro
mit Danny vom Schloss Blankenstein
Sylvia Knebel
mit Alina vom Stindertal
Bettina Heinzelmann
mit Delta von der Backnanger Bucht
Marina Wagner
mit Balino vom Hügel am Wahnbach
Gesine Zastrow-Simon
mit Cooper von Fietes Hof
Ingrid Bernard
mit Leandro Castillo Monte Bensi
Elke Gräf
mit Nino-Shiro von Mecla
Julia Tepel
mit Basti vom Stindertal
Christina Rumpf
mit Bailey vom Stindertal
Vera Schmalenstroth
mit Betty vom Herzighof

Liebe Kromfohrländer Aussteller
Sie haben mit Ihrem Liebling im In- oder Aus-
land an einer Hundeausstellung teilgenom-
men und möchten nun gerne den Erfolg Ihres 
Kromfohrländers im WUFF und/oder auf der 
RZV-Homepage und/oder auf der Facebook- 
Seite der RZV-Kromfohrländer veröffentlicht 
sehen.
Schreiben Sie mir eine E-Mail:
rzv-ausstellungen-nothelle@web.de
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Muuuuh
Dolcia Von der Schwanenwiese

Was ist denn das für einer, dachten sich wohl die 
Rindviecher auf der Alpenweide.
Ja, ich bin`s, Dolcia, und pass jetzt ein paar Ferien-
tage als Hirtenhund auf euch auf. Also benehmt 
euch eben wie Rindviecher.

Bericht

Boxenstopp
Bela Von der Schwanenwiese

Schon „damals“ wurden Pferde und Kutscher an 
den Raststellen versorgt. In der F1 fahren Vettel & 
Co. auch an die Box um versorgt zu werden; also 
Pferd/Auto und Kutscher/Fahrer.
So auch unsere KROMI-Freunde auf dem Weg gen 
Süden; 
legen einen Boxenstopp in der SCHWANENWIESE 
ein – wie Bela Von der Schwanenwiese, Angelika u. 
Klaus-Dieter Wittkamp im Juni 2018.
Wir laden ALLE Kromi-Freunde aus nah und fern 
auf einen Boxenstopp in die Schwanenwiese ein(A5 
Ausfahrt Bruchsal/Forst).

Ayla, Chivola, Gerda, Karl-Heinz freuen uns auf euch - Juli 2018

Aiko und Gipsy
Aiko von der Schwanenwiese

Ist ein echter „Kromfohr“ (Krumme Furche).
Ihn zieht es immer wieder hinaus ins Ländliche, wie 
damals den Urkromi in der Gemarkung „Kromfohr“.
Am wohlsten fühlt er sich in Gesellschaft von Gipsy 
auf dem Acker und in der Tier-AG einer Sprachheil-
schule(siehe auch im WUFF).
Am 11.10.2006 – 22:42Uhr, mit den Hinterläufen vo-
ran ins Kromfohrleben eingetaucht.

Sigrid Wagner / KH Dollinger / Juni 2018

Q-Qurf vom rauhen Stein
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Caio – der rüpelhafte Kromi
Caio von der Schwanenwiese – 12.03.2010
wohnhaft in Spols-Uplengen-Landkreis Leer – Ost-
friesland(9m ü.NN) in einem herrlichen, reetgedeck-
ten Friesenhaus, ehem. Bauernhofgut.
Da, wo die Kühe an Mammuts erinnern, der Jung-
bulle im Stall, furchterregend beim Schnaufen, an 
der Kette zerrt. Zusammen mit Katze Nicky, den 
Jungkälbern (Frieda und Hanne +), Trude, Flocke, 
Almut, Lotte, Fritz, sowie Lollo, der Eule, die unter 
dem Dachfirst haust und die Mäuseknochen vor die 
Haustür fallen lässt (so informiert sie, dass es wie-
der Eulennachwuchs gibt). Und Robert, dem elektr. 
Rasenmäher, der rund um die Uhr das Gras und die 
Maulwurfhügel ebnet.

Ja, da ist Caio zuhause, in einer Märchenbuchidyl-
le; ja, bis zum Tag X.
Plötzlich-wie ein Blitzeinschlag hatte sich Caio ver-
ändert:

schmollte in seiner Ecke vor sich hin, kläffte Hanne, 
Frieda, Nicky, Mäuse, Lollo, Robert und alle Zwei-
beiner, die ihm über den Weg liefen, an, fasste so-
gar an  die Hosenbeine, wer ihm zu nahe kam.
Knurrte, und, ganz schlimmer pinkelte im Haus 
ohne Grund an Türrahmen, auf den Boden, vor und 
in Gesas Zimmer.

Was war nur geschehen, warum, weshalb, macht er 
dies nur?

Caio hatte jeden Tag immer wieder neue, rüpelhafte 
Ideen auf Lager; es war nicht mehr zum Aushalten. 
Doch was tun?

Dem Tierarzt war dies klar – KASTRATION – nur 
dies hilft. 

Ein Aufschrei bei den Kromi-Damen – NEIN!!
Adell-Aura dankte ihm mit fünf Jungs und einem 
Mädchen.

Doch der Grund für sein Verhalten? Dann der richti-
ge Gedanke: „Wir fragen mal beim Züchter nach, 
u.a. steht ja auch im Kaufvertrag, dass in so einem 
Falle zuerst Rücksprache mit dem Züchter erfolgen 
muss.“
Dann, endlich, ganz klar: „Gesa war der Leitwolf für 
Caio, ging mit ihm zur Hundeschule, machte Spa-
ziergänge, war immer für ihn da.
Eines Tages traf Amors Pfeil auch Gesas Herz zum 
Nachteil von Caio.

Hundeschule wurde vernachlässigt, keine Lecker-
lis, keine Spaziergänge, keine Zuwendungen mehr, 
keine Zeit; Caio wurde in die Ecke gedrängt; er war 
einfach eifersüchtig, sein Leitwolf Gesa war einfach 
nicht mehr da für ihn.

Für Gesas Freund Sascha war diese Situation auch 
nicht einfach, denn Caio lud seinen ganzen Unmut 
bei Sascha ab.

Also, die Ursache gefunden, was tun, damit aus 
Caio wieder ein liebenswerter Kromi wird?
Gesa und Sascha gingen gemeinsam mit Caio zur 
Hundeschule – Sascha brachte bei Besuchen im-
mer Caios Leckerlis mit, gemeinsame Spaziergän-
ge und Spiele sorgten für den Rest.
Caio war nicht mehr eifersüchtig und war wieder der 
Schwarm aller Kromi-Damen.

Fazit: Eine Kastration nur mit medizinischer Indika-
tion (ohne med. Indikation verstößt sie gegen das 
Tierschutzgesetz und ist strafbar) und grundsätzlich 
müssen (!) vorher unbedingt die Gründe für ein 
„seltsames Verhalten“ meines Kromis erforscht, hin-
terfragt werden.

Zum Thema Kastration sind u.a. Berichte:
im WUFF 02/2014 - S.7-9
im WUFF 01/2013 – S. 8
im WUFF 02/2015 – S.14

Gesa Broers // Karl-Heinz Dollinger
Von der Schwanenwiese – Juli 2018, Caio 2013/2014

Bericht
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Kromis aus dem Märchenland
Schon alleine die märchenhaften Namen der Kleinen 
und Großen verzaubern einem die Sinne und lassen 
die Gedanken ins Kromi-Märchenland entführen. Die 
Besucher/Interessenten, einschließlich Kromibesitzer, 
staunen und lächeln ob all der zauberhaften Namen.
An diesem NBS – Sonntag – 12.08.18 versetzten ins 
Staunen und Träumen:
Baily vom Herzighof // Aura vom Schloss am Park // 
Archibald vom Schloss am Park.
Bajana von der Burg Löwenstein // Belle-Frieda vom 
Weltiner Brunnen // Benja von der Whyler Rheinaue // 
Bea vom Stindertal // Beetje vom Glatten Kiesel // Ali-
na vom Stindertal // Dina vom langen Fuchsbau // 
(Barilla)Bella von der Weberkarde // Enya aus dem 
Craichgau // Djuna von der Backnanger Bucht // 
Emmi vom Bellenbrünnle // Amaya vom Herzighof // 
Luna(Briska) vom Andromedar Nebel // Baila vom 
Stindertal // Amy von der Aragorner Höhle // Annie 
vom Herzighof // Abby von der krausen Eiche // Cara-
mell von der Backnanger Bucht // Chivola von der 
Schwanenwiese // Und als „Dienstälteste dabei Amy 
von der Aragorner Höhle(15 1/4J)
Dieser NBS war mehr als nur ein Spaziergang – ein 
richtiges Familientreffen unter Kromifreunden, wobei 
die „Kleinen und Großen“ alle Teilnehmer mit ihren 
märchenhaften Zwingernamen ins Fantasieland ver-
setzten.

KH Dollinger von der Schwanenwiese 

Bacco Von der Schwanenwiese
der Liebling der vierbeinigen Hunde-Damenwelt am 
Gardasee. Am liebsten „rettet“ er mit „Maul zu Maul“ 
Beatmung bei noch feuchter Schnauze.

Carola Widmayer/KH Dollinger-08.11.2018

Ahoi voraus
Dolcia von der Schwanenwiese übt sich als 
Steuer(Hund)

Martina Hein / KH Dollinger – August 2018

Aiko Von der Schwanenwiese(†)
Unser A-Wurf aus 2006 mit Aylin-Aiko-Amigo-Aimo-
Amor-Adriano.
Tag 62 – 11.10.2006, Aiko die Nr. 6-272g, 22:42Uhr.
Um Aiko war es irgendwie ruhiger als bei seinen  
Geschwistern: Amigo und Adriano waren die „Leit-
wölfe des A-Wurfes“, Aylin ging in die Zucht, wie ihre 
beiden Brüder Amigo und Adriano, sowie Aimo - der 
unauffällige, Amor wechselte die Fronten. Jeder 
ging seinen Weg.
Aiko verbrachte seinen „Kromidienst“ sinnvoll mit 
den Kindern der Sprachheilschule (WUFF 
02/2015 und WUFF 04/2017) bis ihn sein Papa 
Benito von Mecla und Bruder Amigo am 08.08.2018 
zu sich in den Kromihimmel holten.
Mama Ayla Vom Lauratal(25.04.2013) hat mit Ami-
go, Aiko, Bino, Donita-Emmy, bereits 4 ihrer Welpen 
in den Kromi-Himmel ziehen lassen müssen, wobei 
Ayla selbst dank Tochter Chivola im 3. Kromi-Früh-
ling zu sein scheint.
Foto: vl-Aiko-Chivola-Ayla-2016
Karl-Heinz und Gerda Dollinger Von der Schwanenwiese-August 2018

Bericht
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ZECKENSCHUTZ
Es ist jedes Jahr immer wieder das gleiche Thema:
Wie schütze ich meinen Hund vor Zeckenbissen und damit vor Krankheiten, die von diesen übertragen wer-
den?
Es gibt auf der einen Seite natürliche Mittel, die Inhaltsstoffe haben wie z.B. Kokosöl, Neemöl, Cistus Ica-
nus (Zistrose), B-Vitamine, Lavendelöl, Schwarzkümmelöl etc. Manche Hundehalter nehmen Bernsteinket-
ten, EM-Halsbänder oder den Tic-Clip und/oder suchen ihren Hund regelmäßig nach Zecken ab. Bei dem 
einen Hund wirkt dieses, bei dem anderen jenes - man muss es einfach ausprobieren.
(Empfehlenswert mit vielen Tipps über natürlichen Zeckenschutz ist die Facebook-Gruppe „Natürliche Mit-
tel zum Schutz vor Zecken, Flöhen, Milben“)
Aber man sollte auch bedenken, nichts davon wird zu 100% gegen Zecken schützen.
Auch an der Ernährung und damit am Säurehaushalt des Hundes kann es liegen, ob er viele Zecken be-
kommt oder nur wenige.

Dann gibt es auf der anderen Seite chemische Zeckenmittel wie z.B. die Medikamente Bravecto (Flurala-
ner), Nexgard (Afoxolaner), Simparica (Sarolaner) oder Credelio (Lotilaner) .
Das sind Mittel, die sehr gerne von Tierärzten gegen Zecken empfohlen und verordnet werden.
Sie sollen unsere Hunde und Katzen vor Krankheiten wie z.B. Borreliose, Anaplasmose oder FSME schüt-
zen, die von Zecken übertragen werden können.
Aber auch diese Mittel schützen nicht 100%ig vor diesen Krankheiten.
Und leider können diese Mittel sehr gefährliche Nebenwirkungen haben. Sie können schwere Krankheiten 
auslösen und sogar schlimmstenfalls zum Tod des Tieres führen.
Es ist in der Tat so, dass diese Mittel nicht nur als Insektizide gelten, sondern sogar als Nervengift.
Diese Giftstoffe werden nicht durch die Niere abgebaut, aber es gibt Ablagerungen im Nierengewebe. Aus-
geschieden werden sie fast ausschließlich über den Kot. Spätestens 24 Stunden nach oraler Gabe befindet 
sich der Wirkstoff im Blut. Von dort reichert er sich im Fett, in den Nieren und im Lebergewebe an. Nach 12-
15 Tagen ist aus dem Blut bereits die Hälfte verstoffwechselt worden.
Das Gift bleibt also im Körper des Tieres. Wird dann, wie empfohlen, dieser Wirkstoff alle drei Monate ge-
geben, wird das Tier immer mehr vergiftet.
Wenn man nun betroffen ist und seinem Hund diese Tabletten gegeben hat, sollte man dieses auf keinen 
Fall wiederholen, sondern einen ganzheitlichen Tierarzt oder Tierheilpraktiker aufsuchen und eine Entgif-
tung durchführen.
Auf dem Beipackzettel (den man in den meisten Fällen erst gar nicht ausgehändigt bekommt) von Bravec-
to steht unter Punkt 12 dick in roter Schrift:
Besonderen Warnhinweise:
Besondere Warnhinweise für jede Zielart:
Parasiten müssen mit der Nahrungsaufnahme auf dem Wirt beginnen, um gegen Fluralaner ex-
poniert zu werden. Deshalb kann ein Risiko der Übertragung parasitär bedingter Krankheiten nicht 
ausgeschlossen werden.
Was ist das für ein merkwürdiger Hinweis auf einem Beipackzettel!? Es ist doch eigentlich gerade der Sinn 
der Sache, dass die Übertragung der Krankheiten durch die Zecken verhindert wird.
Es besteht also tatsächlich die Gefahr, dass durch den Biss der Zecke und den damit verbundenen Blutkon-
takt trotz Einnahme des Nervengifts eine Krankheit übertragen wird.
Unter Nebenwirkungen steht Folgendes:
„In klinischen Studien häufig (bei mehr als 1, aber weniger als 10 von 100 behandelten Tieren) beobachte-
te Nebenwirkungen (bei 1,16% der behandelten Hunde) waren milde und vorübergehende gastrointensita-
le Effekte wie Durchfall, Erbrechen, Appetitlosigkeit und vermehrter Speichelfluss wegen des Verabrei-
chungsweges des Tierarzneimittels.“
Hier ist aber eine Auflistung der wirklichen Nebenwirkungen von Bravecto, protokolliert nach den oftmals 
sehr traurigen Erfahrungsberichten von unzähligen betroffenen Tierhaltern, ( z.B. nachzulesen in den Face-
book-Gruppen: „Ist BRAVECTO sicher“ oder „Bravecto/Simparica & Co.“)
Diese Symptome zeigten sich erst NACH der Gabe von Bravecto und sind teilweise direkt nach der Verab-
reichung aufgetreten, teilweise aber auch erst nach Tagen oder Wochen. Ebenso sind spätere Folgeschä-

Bericht
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den auch erst nach Monaten festgestellt worden. Besonders nach der wiederholten Verabreichung von Bra-
vecto traten plötzlich schlimme Nebenwirkungen auf – die ersten Tabletten blieben zunächst ohne Folgen, 
doch nach wiederholter Gabe kann dann der Körper das Gift leider nicht mehr verkraften.
In solchen spät auftretenden Nebenwirkungen wird dann die Krankheit meistens nicht mehr in Verbindung 
mit Bravecto und Co. gebracht und oft gibt es dann keine Hilfe mehr für den Hund.
Erste Symptome, die oft schon nach der ersten Blutuntersuchung sichtbar werden:
Blutarmut (Anämie), zu wenig rote Blutkörperchen
Erhöhung der weißen Blutkörperchen (Reaktion des Körpers auf den Wirkstoff Fluralaner)
leichte abweichende Leber- und / oder Nierenwerte

Weitere Nebenwirkungen, die entweder unmittelbar oder auch erst im Laufe der Zeit auftreten können:

EPILEPSIE
epileptische Anfälle (sehr hohes Risiko für Epileptiker!)
dauerhafte Epilepsie
Tod durch Erschöpfung nach unzähligen epileptischen Anfällen, die mehrfach hintereinander auftreten.

VERDAUUNGSSYSTEM
Appetitlosigkeit (selbst zuvor „heißgeliebte“ Leckerlis werden abgelehnt)
plötzliche Änderung der Fressgewohnheiten
großes Durstgefühl, (stark) erhöhte Flüssigkeitsaufnahme (in Folge auch vermehrte Flüssigkeitsausschei-
dung), dunkel gefärbter Urin
Austrocknung, blasse Schleimhäute und Zahnfleisch
häufiges Schmatzen (als Symptom der Austrocknung)
unterschiedlich starke Bauchschmerzen (evtl. auch nach dem Fressen)
Übelkeit, Erbrechen, Durchfall, (starker) Gewichtsverlust
blutiges Erbrechen, blutiger Durchfall, Darmbluten
Darmentzündung, innere Blutungen
chronische Gastritis
Bauchspeicheldrüsenentzündung
Gallenblasenentzündung
stark erhöhte Leber- und Nierenwerte
Leberfunktionsstörungen, akutes Leberversagen ...TOD…
komplettes Organversagen...TOD…

VERHALTEN
Teilnahmslosigkeit, Apathie, ins Leere schauen, „in die Luft“ schnappen
Verhaltensänderungen wie Ängstlichkeit, Unsicherheit, Aggression,
Müdigkeit, Lustlosigkeit, Trägheit, Konditionsverlust
Gähnen, stark erhöhtes Schlafbedürfnis, ungewöhnlich lange Schlafphasen

BEWEGUNGSAPPARAT
Muskelschwäche, Kontrollverlust über die Muskeln, Wegsacken der Pfoten, Lähmung der Hinter- oder auch 
Vorderläufe
Probleme mit der Wirbelsäule, so dass an den Bandscheiben Probleme diagnostiziert wurden
Muskelzucken, schwankender Gang
Unfähigkeit, eine längere Strecke zu laufen (sogar nur wenige Meter sind plötzlich nicht mehr zu bewältigen)
Stehen mit durchhängendem Rücken
mit dem Kopf hin und her wackeln (oder schütteln), sabbern, hängende Kopfhaltung

HERZ/KREISLAUF
Störung der Blutgerinnung
häufiges / sehr häufiges / andauerndes Hecheln
Kurzatmigkeit, schwere Atmung, schnelle Atmung, nach Luft schnappen (als Folge einer zuvor aufgetrete-

Bericht
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nen Herzrhythmusstörung,
erhöhter Herzschlag, Herzrhythmusstörungen, Unwohlsein, Kreislaufstörungen, Bewusstseinsverlust
hohes Fieber (über 40 Grad Celsius)
akuter Herzstillstand, Herzversagen...TOD…

HAUT/SINNE
Hautentzündungen, Allergien, Abszesse, Fellverlust, zwanghaftes Lecken an den Pfoten
abnehmender Geruchssinn, abnehmendes Sehvermögen (Blindheit möglich), Verschlechterung des Hör-
vermögens

(Quellenangabe der Nebenwirkungen ist die Facebook-Gruppe „Ist Bravecto sicher“
mit über 17.000 Mitgliedern)

GANZ WICHTIG:

Jeder betroffene Tierhalter, der auch nur den Verdacht hat, es könnte sich um eine Nebenwirkung nach der 
Gabe/Anwendung eines Zecken- oder Flohmittels handeln, muss dies an die entsprechende Behörde mel-
den. Nur so erhöht man die Chancen, dass den inzwischen gehäuft aufgetretenen Nebenwirkungen (inklu-
sive Todesfälle!) endlich mehr Beachtung gewidmet wird.... Unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW‘s) 
sollten  beim BVL, dem Bundesamt für Verbraucherschutz  und Lebensmittelsicherheit gemeldet werden, 
auch wenn ein Zusammenhang mit der Anwendung nur vermutet wird! Es können auch Fälle gemeldet wer-
den, die schon eine Weile zurückliegen!

Meldungen bitte zu allen Tier-Arzneimitteln machen, die unerwünschte Nebenwirkungen hervorrufen, dazu 
gehören neben BRAVECTO auch Nexgard, Simparica, Vectra 3D, Advantix, Advocat, Frontline, Seresto, 
Scalibor, Kiltix, Stronghold, Comfortis und viele weitere.
In den EMA-Reporten (EMA = Europäische Arzneimittel-Agentur) werden regelmäßig Zahlen über die ge-
meldeten Krankheits- und Todesfälle zu zugelassenen Medikamenten veröffentlicht. Die EMA bekommt die-
se Meldungen von den dafür zuständigen Behörden (in Deutschland ist es u.a. das BVL (Bundesamt für 
Verbraucherschutz u. Lebensmittelsicherheit).

Hier sind die gemeldeten Fälle von Nebenwirkungen bei der EMA (ab Zulassung bis zum 4. Mai 2018)

Bitte macht Euch schlau, bevor Ihr Eurem Tier einen chemischen Zecken- oder Flohschutz gebt, egal ob es 
Spot-Ons oder Tabletten sind. 

Bitte vergiftet Eure Hunde nicht!

Petra Ross
www.montesalza.de
 

 

GANZ WICHTIG!: 
 

Jeder betroffene Tierhalter, der auch nur den Verdacht hat, es könnte sich um eine 
Nebenwirkung nach der Gabe/Anwendung eines Zecken‐ oder Flohmittels handeln, muss 
dies an die entsprechende Behörde melden. Nur so erhöht man die Chancen, dass den 
inzwischen gehäuft aufgetretenen Nebenwirkungen (inklusive Todesfälle!) endlich mehr 
Beachtung gewidmet wird.... Unerwünschte Arzneimittelwirkungen (UAW‘s) sollten  beim 
BVL, dem Bundesamt für Verbraucherschutz  und Lebensmittelsicherheit gemeldet werden, 

auch wenn ein Zusammenhang mit der Anwendung nur vermutet wird! Es können auch 
Fälle gemeldet werden, die schon eine Weile zurückliegen!!! 
 

Meldungen bitte zu allen Tier‐Arzneimitteln machen, die unerwünschte Nebenwirkungen 

hervorrufen, dazu gehören neben BRAVECTO auch Nexgard, Simparica, Vectra 3D, 

Advantix, Advocat, Frontline, Seresto, Scalibor, Kiltix, Stronghold, Comfortis und viele 

weitere. 

In den EMA‐Reporten (EMA = Europäische Arzneimittel‐Agentur) werden regelmäßig 
Zahlen über die gemeldeten Krankheits‐ und Todesfälle zu zugelassenen Medikamenten 
veröffentlicht. Die EMA bekommt diese Meldungen von den dafür zuständigen Behörden 
(in Deutschland ist es u.a. das BVL (Bundesamt für Verbraucherschutz u. 
Lebensmittelsicherheit). 

 
Hier sind die gemeldeten Fälle von Nebenwirkungen bei der EMA (ab Zulassung bis zum 4. 
Mai 2018) 
 
 

Mittel  gemeldete 

Nebenwirkungen 

Todesfälle 

NEXGARD  11.878  745 

BRAVECTO  7.561  1.782 

COMFORTIS  5.857  1.776 

SIMPARICA  979  131 

NEXGARD SPECTRA  430  43 

 
 
 
Bitte macht euch schlau, bevor Ihr eurem Tier einen chemischen Zecken‐ oder Flohschutz gebt, 
egal ob es Spot‐Ons oder Tabletten sind.  
 

Bitte vergiftet eure Hunde nicht! 
 
 
Petra Ross 

Bericht



Seite 29WUFF 03-2018

Autoimmunerkrankungen beim Kromfohrländer
Ihre Mithilfe zur Erforschung dieser Krankheit ist gefragt!

Von allen Störungen des Immunsystems sind die Autoimmunkrankheiten (AI) ganz besonders heimtückisch. 
Denn dabei bildet der Körper spezielle Immunzellen, die auf körpereigene, gesunde Zellen und Gewebe los-
gehen und sie zerstören, als ob sie Feinde wären.

Autoimmunerkrankungen können verschiedene Organe oder Organsysteme betreffen: Haut, Gelenke, Blut, 
Muskulatur, Pankreas, Nieren und andere innere Organe. 
Bei der Autoimmunhämolytischen  Anämie (AIHA,) werden die roten Blutkörperchen zerstört, wodurch sehr 
schnell eine lebensbedrohliche Blutarmut entsteht. 
 
Autoimmunerkrankungen gibt es bei Hunden, Katzen und anderen Säugetierarten, auch beim Menschen. 
Leider kommen sie vereinzelt auch beim Kromfohrländer vor.
Über die Veranlagung des Individuums zu Autoimmunerkrankungen ist noch wenig bekannt, es wird jedoch 
eine erbliche Komponente vermutet. In dem österreichischen Forschungslabor Feragen wird bereits seit 
mehreren Jahren nach Zusammenhängen zwischen der Blutkrankheit AIHA und der genetischen Ausstat-
tung insbesondere der DLA-Gene u.a. bei Hunden geforscht. Der RZV hat bereits im Herbst 2016 dieses 
Thema aufgegriffen und mit der Ernennung eines Beauftragten DLA (Norbert Niechoj) die Grundlagen ge-
schaffen, hier am Ball zu bleiben. Mit dem im Herbst 2017 von uns begonnenen Pilotprojekt wurde diese 
Forschung auf den Kromfohrländer ausgedehnt. 

Über die Zwischenergebnisse des Pilotprojekts DLA berichtet Norbert Niechoj in einem anderen Artikel die-
ses WUFF. Um allerdings wirklich signifikante Daten zu erhalten, sind wesentlich mehr ausgewählte Pro-
ben notwendig. Ausgewählte deshalb, da seriöse Forschung zielgerichtet ist und sich nicht auf Quantität, 
sondern auf Qualität der Daten stützt. 

An AIHA erkrankte Hunde werden von Feragen für den RZV kostenlos getestet. Der Besitzer erhält die Er-
gebnisse mit einer kurzen Beschreibung. Feragen hat sich auch bereit erklärt, die DLA-Gene von einer be-
grenzten Anzahl gesunder, sehr alt gewordener Kromfohrländer für den RZV kostenlos zu typisieren (ab ca. 
15 Jahren), um daraus ggf. eine Art Vergleichsgruppe zu erhalten. Der Test von jüngeren, gesunden Hun-
den ist ebenfalls möglich, allerdings sind die Kosten dann vom Besitzer selbst zu tragen. Über den RZV be-
auftragt, kostet diese Untersuchung ca. 100,- Euro, was deutlich günstiger ist als der reguläre Preis. Jedoch 
muss darauf hingewiesen werden, dass die jungen, gesunden Hunde nicht die Zielgruppe des Forschungs-
projektes sind und eine Interpretation der Ergebnisse für sie derzeit nicht möglich ist. Vielleicht findet sich 
aber dabei ja noch ein bisher nicht entdeckter Haplotyp? Auf jeden Fall gibt es auch hier die Ergebnisse mit 
einer erläuternden Beschreibung. 

Wenn Ihr Hund an AIHA erkrankt ist, nehmen Sie bitte Kontakt mit uns auf. An die Besitzer bereits an den 
RZV gemeldeter AIHA-Hunde werden wir uns wenden. Zusätzlich wäre es wichtig, wenn sich die Kromi-Hal-
ter älterer, gesunder Hunde, die dieses Projekt unterstützen wollen, bei uns melden würden. Aber auch für 
Besitzer junger, gesunder Hunde, die sich für die Thematik interessieren und ggf. ihren Hund testen lassen 
wollen, stehen wir beratend zur Seite.

Ihre Unterstützung wäre ein wichtiger Beitrag zu einem Forschungsprojekt, das, so hoffen wir, ein wenig 
Licht ins Dunkel der AI-Erkrankungen bringen kann.

Wir bitten Sie um Ihre Meldung an kromi@nornie.de. Alternativ ist auch telefonischer Kontakt möglich.
Norbert Niechoj 0208 480835

Heike Haase

Bericht
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Namentlich gekennzeichnete Beiträge geben nicht unbedingt die Meinung der 
Redaktion/des Vorstandes wieder.

Terminkalender 2018
23. Oktober  
Herbstkörung   
Wangen SZ

Terminkalender 2019
23.März  
Generalversammlung  
Walliswil bei Niederbipp

Als Neumitglieder begrüssen
wir im SKC ganz herzlich:
Von Ballmoos Marianne und Patric
mit Nanuk von Mecla

Schenk Patricia und Richard
mit Farina aus dem Craichgau

SKC-Adressen
Präsident:
Christian Christeler
Aegertenstr. 55, CH-3775 Lenk im Simmental
Tel. +41 33 7333722
E-
Mail: ernst.nydegger@kromi-club.ch
Vizepräsident:
Ernst Nydegger
Bifangmatt 25, CH-3472 Wynigen
Tel. +41 34 4150550

E-Mail: christian. christeler@kromi-club.ch
Kassier:
Roger Kamm
Motorenstr. 10, CH-8623 Wetzikon
Tel. +41 44 9301272

E-Mail: roger.kamm@kromi-club.ch
Zuchtobmann:
Beat Joos
Oberdorfstr. 66, CH-8335 Hittnau
Tel. +41 44 9504892

E-Mail: beat.joos@kromi-club.ch
Aktuarin und WUFF-Redaktionsstelle CH:
Ann-Kathrin Linke
Hölderlinstr. 25c, CH-9008 St. Gallen
Tel. +41 71 2442660

Zuchtkommission:
Zuchtobmann:
Beat Joos

Mitglieder:
Claudine Gross
Arnistrasse 20, CH-3507 Biglen
Tel. +41 31 7010348
E-Mail: claudine.gross@kromi-c
Regula Heusser
Ghöchstr. 38, CH-8498 Gibswil
Tel. +41 55 2452142
E-Mail: regula.heusser@kromi-cl

Webmaster:
Ernst Nydegger (siehe Vizepräsident)

Kontoverbindung:
Schweizer Kromfohrländer-Club

3012 Bern
Postkonto 34-154 669-3

IBAN CH57 0900 0000 3415 4669 3

Weitere Informationen:
Weitere Details zum Clubprogramm sowie
weitere Infos finden Sie im Internet unter:

www.kromi-club.ch
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Die Kromfohrländer im Bieler Seetal 
Am 02.06.2018 war es wieder einmal soweit: der 
Schweizer Kromfohrländer-Club traf sich zur Früh-
jahrswanderung. Diesmal haben Mélanie Stucki und 
Roland Frei mit Björkliljans Cedric ins Winzerdorf Li-
gerz im Bieler Seetal eingeladen. Sie haben sich bei 
der Planung grosse Mühe gegeben und vorgängig 
Parkmöglichkeiten, Zugfahrplan etc. genau recher-
chiert. Sogar bei der Suche nach Übernachtungsmög-
lichkeiten waren sie den Teilnehmern behilflich. 
Ich bin mit meiner Familie bereits am Vortag angereist. 
Da im einzigen Hotel im Dorf Hundeverbot herrscht, 
suchten wir eine Alternative. So fanden wir ein nettes 
privates «Bed and Breakfast» direkt neben der Vinifu-
ni-Bahn, wo auch ich herzlich willkommen war. Nach 
unserer Anreise am Freitagabend sind wir ins Nach-
bardorf Twann gefahren. Meine Familie wollte dort im 
Hotel Bären auf der Seeterrasse Sushi essen gehen. 
Der Chef dort mag uns Hunde sehr und so wurde auch 
mir sofort Wasser und ein Gudeli serviert. Ich traf so-
gar zwei Kromi-Freunde, welche ebenfalls mit ihrer Fa-
milie am Abendessen waren und im Hotel übernachte-
ten. So konnten wir uns schon auf das morgige Tref-
fen einstimmen. 
Der nächste Morgen begrüsste uns mit strahlendem 
Sonnenschein. Um 09:30 Uhr war Treffpunkt am 
Bahnhof Ligerz, welcher direkt gegenüber der Vinifuni-
Standseilbahn liegt. Es sind rund 15 Kromis mit ihren 
Familien angereist. Wir freuten uns, auch Mitglieder zu 
begrüssen, welchen wir noch nie begegnet sind. Unse-
re Gruppe wurde von zwei Familien begleitet, welche 
sich dafür interessieren, einen Kromi-Welpen bei sich 
aufzunehmen. Sie warten darauf, dass es im Zwinger 
„de Casa Marco“ Nachwuchs gibt. Als wir vollzählig 
waren, ging es mit der Vinifuni-Bahn durch malerische 
Rebberge, Wälder und Wiesen hinauf bis zur Mittelsta-
tion Festi/Château. Dort angekommen, teilten sich die 
Teilnehmer in zwei Gruppen auf. Eine kleinere Gruppe 
unter der Führung von Mélanie machte einen kürze-
ren, gemütlichen Spaziergang. Dieser war kinder- und 
hundewagentauglich. Darüber freute sich vor allem die 
ältere Kromi-Dame Finka, welche nicht mehr so gut 
auf den Beinen ist. So konnte sie den Ausflug in ihrem 
Hundewagen geniessen. Wir anderen schlossen uns 
Roland an und machten eine längere Tour. Unser Weg 
führte zuerst entlang von blühenden Wiesen und durch 
schattigen Wald, bevor es hinab in die Twannbach-
schlucht ging. Dort führte der Weg zwischen meterho-
hen Felswänden entlang des Twannbachs durch eine 
romantische Schluchtenlandschaft mit grösseren und 
kleineren Wasserfällen. Unterwegs konnten wir Kromis 
miteinander herumtoben und stellenweise war sogar 
ein kurzes Bad im Bach möglich. Natürlich wurde auch 

für das ein oder andere Foto posiert. Zum Schluss ging 
es durch das Weinanbaugebiet Richtung Weingut 
«Festiguet». Hier wurde unsere Gruppe wieder ver-
eint. Die Gruppe von Mélanie hatte es sich bereits im 
Schatten gemütlich gemacht und auf unsere Ankunft 
gewartet. Vom «Festiguet» bot sich uns ein wundervol-
ler Ausblick über die Rebberge und den Bielersee mit 
der Petersinsel. Von Winzer Michael Teutsch und sei-
nem Team wurde unsere Gruppe mit einem feinen 
Apéro Riche und einer Weindegustation verwöhnt. Mi-
chael war ein herzlicher Gastgeber und wusste zu je-
dem Wein Interessantes zu erzählen. Er war auch sehr 
an unserer Rasse interessiert und hatte immer ein net-
tes Wort für uns Kromis übrig. 
Die Zeit verflog viel zu schnell und schon bald machten 
sich die ersten Familien auf den Heimweg. Die meis-
ten fuhren wieder mit der Vinifuni-Bahn hinunter, wel-
che nur ca. 100m vom Festiguet entfernt ist. Ich mar-
schierte mit einer kleinen Gruppe das steile Sträss-
chen hinunter, welches quer durch das Weinanbauge-
biet direkt ins Dorf führt. Hier setzten wir uns noch zu 
einem Abschiedstrunk zusammen, bevor sich meine 
Kromi-Freunde mit ihren Familien wieder verabschie-
deten. 

Da ich mit meiner Familie noch bis Sonntag in Ligerz 
blieb, nutzten wir anschliessend das sommerliche 
Wetter für eine Abkühlung im See. Am nächsten Tag 
erkundeten wir zusammen die Petersinsel, bevor auch 
wir uns wieder auf den Heimweg machten. 
Wir durften ein gemütliches Zusammentreffen bei herr-
lichem Wetter geniessen. Herzlichen Dank den Orga-
nisatoren Mélanie und Roland. Nun freue ich mich 
schon auf das nächste Treffen im August im Kanton 
Appenzell. 

Emma (Orhe vom Herrenwies) 
mit Heinz und Sandra Mulle
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Heidi Meyer und Charlotte Petersen hatten eingela-
den zu einem Wochenende im Appenzellerland. 
Marianne, eine ortskundige Freundin aus Herisau, 
hat sie dabei unterstützt. Geplant war am Samstag 
ein Plauschparcour und am Sonntag eine Wande-
rung. Sicher kennen nicht alle Kromibesitzer das 
schöne Appenzellerland. An diesem Wochenende 
war nun Gelegenheit, dies zu ändern.

Am Samstag gegen 11 Uhr trafen immer mehr Teil-
nehmer mit ihren Kromis auf dem Hundeplatz in Ja-
kobsbad ein. Christian Christeler, unser Clubpräsi-
dent, begrüsste uns alle sehr herzlich, erklärte den 
Ablauf des heutigen Tages und dankte den Organi-
satorinnen Heidi und Charlotte für ihre Arbeit. Diese 
teilten mit, dass sich 28 Teilnehmer mit 18 Hunden 
angemeldet hätten, die aus vielen verschiedenen 
Orten angereist seien. 

Nun waren alle gespannt auf den Plauschparcour, 
den Regula und Urs Heusser vorbereitet hatten. 
Christian dankte ihnen herzlich und übergab ihnen 
die Organisation.
Nach ausführlichen Erklärungen absolvierten 12 
Teilnehmer mit ihren Hunden den Parcour mit den 
abwechslungsreichen Posten, wobei Hunde und 
Menschen unterstützt wurden von den Organisato-
ren.
 Bei der anschliessenden Rangverkündigung wurde 
deutlich, dass nicht der Rang, sondern die Freude 
am Mitmachen das Wichtigste war. Trotzdem soll 
der Sieger erwähnt werden. Der älteste Teilnehmer 
hat gewonnen. Balou ist 12-jährig und hat mit seiner 
Meisterin Gudrun das beste Resultat erzielt.

Schweizer Kromfohrländer-Club

Auch das leibliche Wohl und gemütliches Zusam-
mensein kamen nicht zu kurz. In der Mittagspause 
konnte man sich an einem vielseitigen Buffet bedie-
nen. Für das  gemeinsame Abendessen war ein ty-
pisches Appenzeller Gericht bestellt: Hörnli mit 
Käse und Weisswurst, dazu Apfelmus. Eine sehr 
gute Idee der Organisatorinnen. Auch Salat und 
Dessert fehlten nicht. 
Es herrschte eine gemütliche Stimmung und man 
spürte, wie zufrieden alle waren. Ein lustiger Wett-
bewerb, mit Preisen für alle, machte Freude. Herzli-
chen Dank an Heidi, Charlotte und Marianne.

Gespannt auf die Wanderung am Sonntag trafen 
sich die meisten gegen zehn Uhr beim Bahnhof Ja-
kobsbad. Mit der Appenzellerbahn ging die Fahrt 
nach Gontenbad, wo einige weitere Teilnehmer zu 
uns stiessen. Dank zwei unterschiedlichen Wande-
rungen konnten alle Anwesenden teilnehmen. Eine 
Gruppe ging ganz gemütlich dem Barfussweg ent-
lang bis Jakobsbad. Wer länger unterwegs sein 
wollte und einen steilen Aufstieg nicht scheute, 
schloss sich Marianne an. 

Beim abschliessenden Zusammensein bei einer 
Stärkung hörte man viele lobende Worte und ein 
grosses Dankeschön an die Organisatorinnen und 
Organisatoren. Neben dem Plauschparcour und 
den Wanderungen war viel Zeit, um verschiedene 
Kontakte zu pflegen. 
Und viele haben eine neue Gegend entdeckt, wo 
sie vielleicht wieder einmal hinfahren.

Wo treffen wir uns wohl im Jahr 2019?
Mengia Guidon

Kromi-Treffen vom 18. / 19. August in Jakobsbad im Appenzellerland. 

Kromfohrländer im Bieler Seetal
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Balu verschläft seine Siegerehrung

Zeigt her eure Bäuchlein (Sandra und Emma)

Der Hundeflüsterer
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Schweizer Kromfohrländer-Club

Wasserspiele für Christian, >Bleib< für Jasko

Dreamteam Sylvia und Laika

Mex nimmt ein Kneippbad
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Kleine Galerie der Kromfohrländer

B-Wurf von der Berkelquelle

Amigo-Momo vom Herzighof

Elly aus dem Chraichgau trifft Findus aus dem Chraichgau

Bea vom Stindertal

Believe vom Stindertal
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Kleine Galerie der Kromfohrländer

Barky von der Ruhrhalbinsel

Ambros (Ambo) Castillo Monte Bensi
Amy von der Aragorner Höhle

Amy von der Aragorner Höhle und Beetje vom glatten Kiesel Rheinwanderung in Krefeld

Acla (Lissy) vom Bullerteich
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Termine

Asha von der Ruhrhalbinsel, eine unternehmungslustige junge Kromidame,
möchte gemeinsam mit euch etwas unternehmen und lädt daher ein zur

MÜNSTERLAND-WANDERUNG
Termine: 25.11.18
um 14 Uhr am Parkplatz „Gasthaus zur Davert“
in Ascheberg-Davensberg, Mühlendamm 27.
Ansprechpartner: Frank Heinze, Dieningholt 2, 59387 Ascheberg,
Tel.: 01520-3794369, E-Mail: heinze.f@t-online.de
Anmeldeschluss: am Vorabend der Wanderung um 20.00 Uhr
Weitere Infos zur Wanderung: asha.ruhrkromis.de

Mittelhessen-Wanderung
Fellingshausen und Gladenbach im Wechsel

  Wir laden viermal im Jahr zum Kromitreff mit anschließender Einkehr ein.
Kromiinteressenten sind herzlich willkommen.

Termine finden Sie im Terminkalender!

Kontakt: Stefan Walter, Tel.: 06408 940900
 Gaby Friebertshäuser, Tel.: 06462 2300

Kromispaziergang der Region Hannover
Alle Kromibesitzer, Kromifreunde und Kromis sind herzlich eingeladen zu

unserem ca. 90-minütigen Spaziergang in Langenhagen mit anschließender Einkehr!
Termine: 4. November 2018 ·  jeweils um 14.00 Uhr.

!!! ACHTUNG !!!
Neuer Treffpunkt ist der Parkplatz Seehaus

Isernhagen, Landwehrdamm 1, 30916 Isernhagen
www.seehaus-isernhagen.de/anfahrt/

Ansprechpartner:
Ulrike Walten, Tel. 0511-8236883,
Evelyn Krüger, Tel. 0511-9825544
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Termine

Münchener Kromi-Spaziergang
Jeweils am 4. Sonntag im Monat

www.kromispaziergang-muenchen.de
Interessierte wenden sich bitte an:

Claudia Muxfeld, Zwinger von der Muggesfelder Heide,
Tel. 08232-77566

Angelika Huber, Tel. 0176-61995973
Jim Samson, Tel. 0171-3366911

Kromfohrländer-Spaziergang im 
Krummbachtal (bei Stuttgart)
Treffpunkt:  Parkplatz am Naturfreundehaus
 70839 Gerlingen, Krummbachtalstr. 3
Wann: jeden 1. + 3. Samstag im Monat um 14:00 Uhr 
Kontakt: Katharina Burkart mit Bayou vom
 fünfzinnigen Hochzeitsturm und
 Indigo von der Au · Telefon: 07153/59174
 E-Mail: katharina.burkart@gmx.de

Rheinwanderung in Duisburg
Treffpunkt: Alsumer Steig, 47166 Duisburg · Wann: jeden letzten Sonntag im Monat, 14 Uhr
(vorher auf Wunsch Ringtraining)
Wir gehen ca 1-2 Stunden mit den Hunden direkt am Rhein entlang spazieren.
Zum Kaffeetrinken fahren wir zu einem etwa 4 km entfernt gelegenen Cafe.
Wir bitten um Anmeldung zum Kaffeetrinken.
Kontakt: Gesche Blankenagel – Zwinger vom rauhen Stein
www.kromfohrlaender-vom-rauhen-stein.jimdo.com 
Tel.: 016094916734
Maria Funck – Zwinger vom Holtener Venn
www.kromis-vom-holtener-venn.jimdo.com
Tel.: 015756128027

Kromfohrländerspaziergang Berlin / Brandenburg
Wir veranstalten einen monatlich stattfindenden Spaziergang an wechselnden Orten, damit möglichst viele Kromi- Besitzer und In-
teressenten aus unserer Region die Möglichkeit haben, ohne allzugroße Anfahrten daran teilzunehmen. Wer möchte, kann sich 
nach dem Spaziergang zu einem gemeinsamen Austausch in einem Café zu uns gesellen. 
Für Interessierte bieten wir ein Ausstellungs-/Kör-Training an. Dazu bitte einfach um 13.30 Uhr am Parkplatz sein.
Der Spaziergang beginnt  jeweils um 14.00 Uhr. 
Weitere Informationen finden Sie auf unserer Homepage: www.kromis-vom-langen-fuchsbau.de/kromi-spaziergang/
Anmeldung bitte unter zucht@kromis-vom-langen-fuchsbau.de
Termine: Bei Redaktionsschluss lagen leider keine Termine vor!
Organisator: Sabine und Katharina Lange mit Happy vom rauhen Stein und Avanti vom langen Fuchsbau
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Termine

Buxtehuder Kromfohrländer-Spaziergang
jeden 1. Sonntag im Monat um 14.00 Uhr

Wir treffen uns in Buxtehude-Neukloster auf dem großen Parkplatz mit
„Grill-Imbiss am Pfingstmarkt“ direkt an der Bundesstraße 73. NAVI-Benutzer können ein-
geben: 21614 Buxtehude, Lärchenweg. Kromi-Besitzer, Kromi-Fans und Interessenten sind 

herzlich eingeladen, an der Wanderung durch den Neukloster-Forst teilzunehmen
(Dauer ca. 1,5 Stunden). Anschließend ist die Einkehr in einen Landgasthof vorgesehen, um 

bei Kaffee und Kuchen oder Deftigem den Nachmittag gemütlich ausklingen zu lassen.
Kontakt: Gisela Grundmann, Telefon 04161 713739

Termin: 07.10.18
gug.grundmann@gmx.de

Bergische Wanderung
Jeden 2. Sonntag im geraden Monat treffen wir uns um 13.30 Uhr am Parkplatz

des Naturfreundehauses Hardt und starten um 14.00 Uhr. Anschließend ist für die
Einkehr im Naturfreundehaus reserviert.

Wir freuen uns auf zahlreiches Erscheinen bei jedem Wetter.
Adresse: Naturfreundehaus Hardt · Hardt 44 · 51429 Bergisch Gladbach (Herkenrath)

Termine: 2018
14.10.18 - 09.12.18
Ansprechpartner:

Familie Erasmus – Telefon 02297 908905 – Mail Claudia.Erasmus@t-online.de
www.Kromfohrländer.Castillo-Monte-Bensi.de - Kromfohrländerwanderungen

- Ostseespaziergang -
-Deutschlands nördlichster Kromispaziergang, natürlich bei jedem Wetter!-

Im Sommerhalbjahr am Naturstrand in Surendorf
Im Winterhalbjahr am Falckensteiner Strand

Nach telefonischem bzw. E-Mail-Kontakt ist ein Spaziergang gerne möglich!
Treffen immer um 13:30 Uhr, Dauer  ca. 1,5 Stunden. Danach besteht jeweils die Möglichkeit

für eine gemeinsame kleine Stärkung im Restaurant Strandoase in Surendorf.
Kontakt und Anfahrtbeschreibung:

E-Mail: schuli65@gmx.de oder 0174-1618007
24229 Schwedeneck-OT Surendorf
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Termine

Kabou vom rauhen Stein lädt alle Kromis, ihre Leinenhalter & 
    Interessenten ein zum 

    Braunschweiger Kromi-Spaziergang
    mit anschließender Einkehr und Stärkung.

    Jeden Monat - mal Samstag, mal Sonntag.

    Wann? Wo? Das findet ihr auf meiner Homepage: 
    www.Kabou-vom-rauhen-Stein.de

Nord-Badischer Kromi-Spaziergang (NBS)
Ayla und Chivola laden alle Zwei- und Vierbeiner, die sich mit Kromis verbunden fühlen,
zum Spaziergang ein, und zwar:
in 76694 Forst, In der Heide (beim Heidesee zw. Ortschaft Weiher und Forst).
Parkplatz Gaststätte Zum Schützenhaus (genug Auslauf für Zwei- und Vierbeiner, kein Autoverkehr).
Mit Einkehr im Schützenhaus (badische Küche) nach ca. 1,5 Std. Rundwanderung.
Der NBS findet immer monatlich und sonntags um 14:00 Uhr statt.
--Interessenten sind herzlich willkommen--
Die Termine werden rechtzeitig auf unserer HP und der HP des RZV bekannt gegeben.
Bitte um kurze Info an Gerda / Karl-Heinz Dollinger (Zwinger Von der Schwanenwiese)
Tel. 07251 / 2487 oder gerda.dollinger@gmx.de

Rheinischer Züchterstammtisch
Wir aktiven Kromi-Züchter des RZV  -  vom Rheinland übers Dreiländereck  bis ins 
Bergische- treffen uns 3-4 Mal jährlich zum Erfahrungsaustausch und fröhlichen 
Zusammensein im kleinen Kreis. Eingeladen sind alle Züchter, zukünftigen Züchter 
und Deckrüdenbesitzer  des Rassezuchtvereins.
Weitere Informationen unter:  www.kromistammtisch.d;
E-Mail :  info@kromistammtisch.de
Ansprechpartner: Maria Funck
„ vom Holtener Venn“  Tel.: 0208/680677,
WhatsApp: 0157/56128027.
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Habichtswald-Wanderung in Europas 
größtem Bergpark Wilhelmshöhe
Wir treffen uns alle zwei Monate, am letzten Sonntag im Monat, abwechselnd mit 
der Wanderung im Paderborner Land. Die nächsten Termine in Kassel sind:
29.01.17, 28.05.17, 24.09.17
Wir starten um 13:30 Uhr. Treffpunkt ist der Parkplatz beim Restaurant & Café 
“Hohes Gras”. Die Rundwanderung dauert ca. 1,5 Stunden. Anschließend lassen wir 
den Wandertag im Restaurant bei leckerem Kuchen ausklingen.
Kontakt: Gabriele Suchy mit
 Kromfohrländerhündin Sora (Arosa vom Bullerteich)
 Tel: 05606 56665 · Mob: 0160 1117726 · E-Mail:gabriele.suchy@web.de

Termine

Geplante Ausstellungen 2018
16.10.18               Angeschlossene Gem. CAC-Coton de Tulear, Oer-Erkenschwick
11.11.18               Internationale Ausstellung Karlsruhe (mit Info-Stand des RZV)
17.11.18               Bundessieger-Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
18.11.18               Internationale Ausstellung Dortmund (mit Info-Stand des RZV)
Weitere Angaben zu den VDH-Ausstellungen  finden Sie auf der VDH-Seite unter Ausstellungen.
Einladungen und Meldeportal für die Gem.-Rassehundeausstellungen werden zeitnah
auf der RZV-Homepage veröffentlicht.
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Terminkalender 2018
28. Okt. Oberursel/Ts.   Taunus Kromi Kränzchen
11. Nov. Redaktionsschluss   WUFF 04-2018
25. Nov. Oberursel/Ts.   Taunus Kromi Kränzchen
09. Dez. Mittelhessenwanderung  Gladenbach
27. Dez. Oberursel/Ts.   Taunus Kromi Kränzchen

Terminkalender 2019
10. März Mittelhessenwanderung  Fellingshausen bei Gießen
09. Juni Mittelhessenwanderung  Gladenbach
08. Sept. Mittelhessenwanderung  Fellingshausen bei Gießen
08. Dez. Mittelhessenwanderung  Gladenbach

Treffen, die regelmäßig stattfinden (z. B. an jedem x. Samstag im Monat), werden hier NICHT aufgeführt. Diese Termine stehen in den Einladungen zu den jeweiligen Veranstaltungen.
Weiter gilt FÜR ALLE TREFFEN, EINLADUNGEN, SPAZIERGÄNGE und TERMINE:

Bitte nähere Informationen, vor allem Anfahrtsbeschreibungen, bei den Veranstaltern erfragen oder nachsehen im Internet unter: www.kromfohrlaender.de.
Es können naturgemäß nur solche Termine abgedruckt werden, die der Redaktion bekannt gemacht werden.

Bei der Benennung von Terminen bitte ich darum, mir neben dem Datum der Veranstaltung auch den Ort und den Namen zu nennen. Der Hinweis: „Steht alles im Internet unter 
www.schaudochselbernach.de“ ist für Mitglieder, die gern kommen möchten, aber keinen Internetanschluss haben, schlicht unbrauchbar.



Seite 42 WUFF 03-2018

Elgin von der Au
Am 30. Juni ist unser geliebter Elgin (von der Au) über den Regenbogen gegan-
gen. Er ist in unseren Armen für immer eingeschlafen.
Nur zu sagen: „Wir hatten eine schöne Zeit mit ihm“, wäre viel zu wenig.
Elgin haben wir 2004 als Welpen von Familie Wisst bekommen, obwohl wir bis 
dahin keine Erfahrungen mit Hunden hatten. Sie haben es uns zugetraut und wir 
können mit ruhigem Gewissen sagen: „Wir sind dem Vertrauen gerecht gewor-
den“.
Als kinderloses Ehepaar konnten wir immer tun und lassen, was wir wollten und wann immer wir es woll-
ten. Wir waren nur für uns selbst verantwortlich.
Und dann war Elgin bei uns. Vieles brauchte plötzlich eine Regelmäßigkeit, Gassi gehen, Fütterung 
usw. Elgin hat unser ganzes Leben plötzlich in ganz neue Bahnen gelenkt. Wir haben es mit Freude ge-
tan und haben es gerne gemacht. 
Elgin hat uns alle Liebe, die wir ihm gegeben haben, zigmal zurückgegeben. Er war ein treuer Begleiter 
und war in der Lage sich total auf unsere Gemütsverfassung einzustellen. Durch ihn haben wir unend-
lich viele Vier- und Zweibeiner kennen gelernt. Er hat mehr als 30 Welpen gezeugt und wir haben viele 
liebe Züchterfamilien kennen gelernt und besucht. Eine Züchterin kam sogar aus Oslo mit ihrer Hündin 
und bald darauf liefen auch in Norwegen Kinder von Elgin rum. 
Elgin hatte schon lange Gelenkerkrankungen an den hinteren Knien. Trotz OP und Goldfadenimplanta-
te musste er Schmerzmittel einnehmen. Vor ein paar Monaten sagte uns die Tierärztin, dass wir fortan 
jeden Tag mit ihm ganz besonders genießen sollen. Gabi hat sofort viele ihrer Termine abgesagt um so-
viel Zeit wie möglich mit Elgin zu verbringen. Viele erfahrene Hundebesitzer sagten uns, dass wir es 
schon merken würden, wenn der Tag zum Abschiednehmen da ist.  Und wirklich, am 30. Juni sagte uns 
Elgin durch seine Blicke und sein Verhalten ganz deutlich: „Es reicht, ich kann nicht mehr, lasst mich ge-
hen“. Die Tierärztin bestätigte ein, durch die vielen Schmerzmittel verursachtes, einsetzendes Multi-
organversagen.
Wir mussten unseren Egoismus überwinden und ihn ziehen lassen.

Danke, Elgin
Wir freuen uns über jede Information über seine Geschwister, Bräute, Kinder, Enkel.
Bitte an elgin@joerke.eu
Gabi und Ditmar Jörke

Weint nicht,  
weil es vorbei ist, 

lacht, 
weil es so schön war.

Unser Piratenkapitän ging auf
seine letzte große Reise.

Ayk vom fünfzinnigen Hochzeitsturm
01.04.2006 - 24.06.2018

Wir vermissen Dich
Samira, Sabine & Robert Bialy 

mit Duschka v.f. Hochzeitsturm

Abschied



Seite 43WUFF 03-2018

Abschied

Dipsy von der Dalbek
23.06.2002 - 13.07.2018

Seelenhunde 

Manche sind unvergessen,
weil sie ein Leben verändert haben und auch nach ihrem
Tod in einem weiterleben.
Man spürt es - in seinem Denken, in seinem Handeln, in seinem Fühlen. See-
lenhunde hat sie jemand genannt - jene Hunde, die es nur einmal geben wird im Leben, die man beglei-
ten durfte und die einen geführt haben auf andere Wege.
Die wie ein Schatten waren und wie die Luft zum Atmen.
Kein Tag wird vergehen, ohne an sie zu denken und ohne sie zu vermissen. Nur Hundemenschen kön-
nen verstehen, wie es ist, einen Hund zu verlieren!

Nach fast 16 gemeinsamen Jahren mussten wir von unserer treuen Gefährtin Dipsy Abschied nehmen.
Wir vermissen sie sehr und sind dankbar für die schöne Zeit, die wir mit ihr verbringen durften. 

Jochen, Sabine, Nadine und Sophie Lübbe 
mit ihrer Tochter Chiva vom Dithmarscher Geestrücken

Azra vom glatten Kiesel
01.11.2003 – 04.08.2018

Wenn der Weg zu lang und der Berg zu steil wird…
Nach fast 15 Jahren mussten wir unsere „Mausi“ aus Altersschwäche erlösen.
Ganz friedlich ging sie im Kreise der Familie über die Regenbogenbrücke.
Wir sind traurig, sie fehlt uns so sehr.
Azra hatte im Leben ein einziges Ziel,
ihr Herz an uns zu verschenken.

Harald und Sabine Eller,
Carina und Christian

Aiko von der Schwanenwiese, geb. 11.10.2006

Seit fast 12 Jahren hat Aiko uns begleitet, jetzt ging seine Kraft zu Ende;  
Aiko hat uns am 08.08.2018 verlassen. 
Wir sind zutiefst traurig, er fehlt uns sehr.
Doch uns bleiben viele schöne Erinnerungen: Aiko liebte die Spiele mit dem Ball 
oder im Schnee, Spaziergänge mit dem Pferd, mit der Hündin unserer Tochter, die 
Spiele mit den Kindern in der Tier-AG im Sprachheilzentrum und auch die ruhigen 
Stunden zuhause.
Aiko wird immer in unseren Herzen bleiben.
Sigrid Wagner und Familie
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Ihre Beiträge erbitten wir 
ausschließlich an die 
WUFF-Redaktion:
Frank Braun
Richard-Wagner-Str. 14
47799 Krefeld
Telefon 02151 755005
Telefax 02151 976688
E-Mail: 
wuff@kromfohrlaender.de
(mit Betreff: WUFF).

ACHTUNG!
Redaktionsschluss für die
nächste Ausgabe ist der 

11. Nov. 2018
Später eingehende Artikel und

Bilder können nicht mehr
berücksichtigt werden!




